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die Luftangriffe auf Frankreich unö Eng!anö .
Berlin , 9 . Febr . Wie verschiedenen Morgenblättern

»us Paris gemeidet wird , beschloß der Gemeinderat in Erwar ,
vng weiterer Zeppelmangrisfe , einen ständigen Wachdienst
«ieser Körperschaft für die Nächte einzurichten .

Riicktrittsgesuch des französischen Flug -
wejen - Chefs .

WTB . Paris , it . Febr . (Nicht amtlich .) Der Unter -
taatssekretär des Flugwesens B e s n a r d hat um seine Ent -
assung nachgesucht . (Besnard ist das politische Opfer der
iingsten Zeppelmangrisfe auf Paris . D . Red .)

Zum Zeppelin - Angriff auf England .
T .U . Amsterdam , 8 . Febr . Aus zuverlässiger Quelle erfährt

ueuwe van den Dag "
, daß beim letzten Zeppelinangriff aus

iittelengland der meiste und größte Schaden in Birmingham
ungerichtet wurde , und daß im Hinblick auf eine mögliche Wie -
' erholung des Ueberfalles jede Urlanbsbewilligung zurück-
iezogen wurde . (Voss . Ztg .)

ß« Wichen RriestsschaWilitz.
Seabsichtigte Freimachung einer Fahrtrinne

im Weißen Meer durch die Russen .
T . U . Kristiania , 8 . Febr . Der „Setgens Morgenavisen "

jusolge . wollen die Russen schon in diesem Monat die Fshrt -
inne im Weißen Meer aufbrechen, um die vielen ( etwa 60)

großen Dampfer , die setzt in den Häsen längs der Murman -
Küste eingefroren liegen , nach Archangelsk hereinzubringen .
Die russische Regierung habe zu diesem Zweck zwei Eisbrecher
;n Kanada gekauft und eine erfahrene Bedienungsmannschaft
angeworben . ( Köln . Ztg . )

Aosige Hukunftsschilöerungen öes russischen
UrieasminifterL .

W.T .B . Paris , 8 . Fedr . Der russische Kriegsminister Poliwano «
erklärte einem Vertreter des „Journal " : „Dic Knappheit an Munition ,
" e sich zu Ende des Jahres 1914 bemerkbar gemacht und im Dezember
Kreits einen beunruhigenden Gras erreicht hatte, sei gerade vor einem
5«hr auf ihren Höhepunkt gelangt und im Mai und Juni 1915 verhäng-
nisvoll gewesen . Durch den Mangel au beschossen sei die russische
Ärmec unbedingt zum Rückzug gezwungen worden, während sie wegen
ihrer Tapferkeit und ihrer Kampfesweise den Sieg »erdient habe . Do -
- urch gelähmt, jagte der Minister , mußten wir dem Gegner allerdings
Gelände , aber nicht den Sieg überlassen. Durch unseren langsamen
-Rückzug gewannen wir Zeit , uns auf neue , entscheidende Kämpfe vorzu -
bereiten ."

„Jetzt" , erklärte der Minister ganz bestimmt, „besteht die Muni -
tionskrrse nur noch in der Erinnerung. Vom September 1915 an
hotten die Bemühungen um ihre Behebung Erfolg gezeitigt und die
russischen Batterien, mit denen zu rechnen der Gegner nicht mehr ge>
wohnt gewesen sei , hätten sich ihm wieder fühlbar gemacht . Dazu
hätten ungeheure Anstrengungen und strenge Maßregeln geholfen.
Beinahe alles sei neu zu schaffen gewesen , da Rußland bis dahin an
große Bezüge vom Ausland , besonders aus Deutschland , gewöhnt ge¬
wesen sei. Das Ziel sei erreicht. Aber das bedeute eine völlige Um-
wälzung, eine Umformung der ganzen industriellen Tätigkeit, ja bei -
"ahe der Lebensgewohnheiten in Rußland .
. Der Minister zeigte Tabellen über die fabelhafte Entwiseluug der
für die Landesverteidigung arbeitenden industriellen Anlagen und er¬
warte , mit dieser Produktion des Lairdes und mit Hilfe des großen
Marktes im Auslande könne mau hinsichtlich der Munition Vertrauens-
?oll in die Zukunft blicken. Die größte» Löcken seien nun ausgefüllt.
Die Stimmung der Truppen sei vorzüglich und dank dem vor einigen
Monaten angeordneten Massenaufgebot und der Verdoppelung der Re-
^»tendepots Hab » Rußland jetzt einen Bestand von 1% Millionen junger
Rekruten, aus denen man die Truppenteile ausfüllen könne , ohne auf
ungenügend ausgebildete Mannschaften zurückgreifen zu müssen . Diese
wichtige Hauptsache , die Truppenteile vollzählig zu erhalten , sei somit
gesichert , kurz, mit der Verlängerung des Krieges wachse die Kraft der
Alliiert« i.

Her Balkankneg.
Aus Montenegro .

Die montenegrinische Regierung .
— Sofia , 8. Febr . Das Blatt „Utro " veröffentlicht eine

Unterredung mit den in Podgoritza zurückgebliebenen mon -
tenegrinischen Ministern Radulowitsch und Popowitsch , die er-
klärten, daß sie nicht nur von König Rikita zum Abschluß eines
^ klcdcnsvertrags ermächtigt , sondern auch nach § 16 der mon-
enegri nischen Verfassung dazu berechtigt seien . Der König
>cu>c ihnen alle Portefeuilles übertragen , sodaß es abgesehenvon dem im Ausland weilenden Ministerpräsidenten heutectncn andren montenegrinischen Minister außer ihnen beiden

IKve. fSvKit, -i

r i c
Bulgarien im Kriege .

Besuch e s bulgarischen Königs im Deutschen
Hauptquartier .

WTB . Sofia , 8 . Febr . ( Nicht amtlich . ) Meldung der
Bulgarischen Telegraphen -Agentur . Der König reiste gestern
abend in Begleitung des Ministerpräsidenten Radoslawow ,
des Generalissimus Schckow, des Hofmarschalls General Sawow
und eines kleinen militärischen Gefolges nach dem deutschen
Großen Haiiptizuartier ab , um Kaiser Wilhelm einen Besuch
abzustatten . Von dort wird der König den Armeeoberkomman
danten des österreichisch-ungarischen Heeres . Erzherzog Friedrich ,
besuchen. Darauf kehren Radoslawow und Schckow nach Bul
garien zurück, während der König sich mit Gefolge nach Koburg
begibt . In Abwesenheit des Königs wird die Regentschaft
durch den Ministerrat ausgeübt .

NnmÄnien und der Krieg .
W .T .B . Wien , 8 . Febr . (Nicht amtlich .) Der frühere

rumänische Ministerpräsident Peter Eary ist heute von hier
nach Rumänien zurückgekehrt .

Dic Reise Filipescus nach Rußland .
T .U . Bukarest , 7 . Febr . Der eigentliche Zweck der Reise

Filipescus nach Rußland soll ursprünglich gewesen sein , fest-
zu stellen , ob die russische Armee überhaupt noch zu einer Offen¬
sive sähig ist . Der „Universul " meldet indessen , Filipsscu werde
nach dem Badeort Zalta abreisen , unr dort zehn Tage lang
auszuruhen . Wie es scheint , wünscht die russische Heeresleitung
doch nicht , die Armee und ihre Offensivfähigkeit den Augen
Filipescus freizugeben . . ( Boss. Ztg . )

Die Ereignisse in Griechenland .
Griechenland und die En teure .

T . U . Lugano , 7. Febr . Reisende aus Kavalla und dem
Piräus erzählen , daß an der griechischen Küste eine scharfe
Blockode ausgeübt wird : der Dampfer Giava wurde wiederholt
angehalten . Kavalla hat nur noch für wenige Tage Lebens -
mittel ; der italienische Konsul erhielt aus seine Bitte von dem
Kapitän des Dampfers Giava Mehl und Makkaroni .

Griechenverhaftungcn auf Korfu .
T .U . Sofia , 8. Febr . Die „Kaubana " meldet aus Athen ,

die Entente fährt fort , aus Kors « griechische Untertanen zu ver -
haften . Als Grund wird angegeben , daß die Griechen sich nicht
den französischen Anweisungen unterwerfen wollen und die
Tätigkeit des französischen Kommandos behindern . Die ver -
hasteten Griechen wurde « auf französische Kriegsschiffe mit un -
bekanntem Ziel weggebracht . Das Kommando verweigert jede
Aufklärung . (B . Z .)

Die Vorgänge in und um Saloniki .
Vorbereitungen in Südmazedonien .

— Paris , 8 . Febr . Der Spezialberichterftatter des „Petit
Parisien " in Saloniki telegraphiert unter dem 7 . Februar :
Seit einigen Tagen könne man unter den feindlichen Truppen
an der Ostflanke eine bisher ungewohnte Tätigkeit feststellen ,
namentlich das Erscheinen starker deutscher Kavalleriepatrouil -
len . Die Deutschen hätten auch starke Znsanteriemassen heran -
geführt und starke deutsche Artillerieseudungen seit einigen
Tagen träfen von Norden an der serbisch-bulgarischen Grenze
ein . Nach den letzten Meldungen hätten die türkischen und
bulgarischen Konsuln Kawalla oerlassen , was auf einen bal -
digen Angriff schließen laste. (Frks. Ztg .)
Beginn der Kämpfe an der griechischenGrenzc ?

— Bukarest , 8. Febr . Die „Times " erfährt von hier :
General von Mackensen bleibt in Nisch, um den Angriff auf
Saloniki zu organisieren . In Blonastir ist ein deutsches Depot
errichtet worden , von wo sehr riele deutsche und österreichische
Kanonen nach Nisch gebracht werden .

Die französisch - englischeu Geschosse auf
Saloniki .

T .U . Genf , 7 . Febr . Die französische Presse beschäftigt sich
immer noch mit der aus Salonikier Blättern gedrahteten Biel -
düng , daß die dortigen Schäden innerhalb der Stadt Haupt -
sächlich durch sranzösisch-englische Geschosse bei der Verfolgung
des Zeppelins entstanden sind . Diese Meldung bestreitet „Pro -
grös "

, doch ohne die Salonikier Lokalberichterstattung wider -
legen zu können . (L . -A .)

Die englischen Absichten in Saloniki .
T .U . Bukarest , 8. Febr . Aus Saloniki wird gemeldet : Der

griechische General Mouscoplus besichtigte die von den Fran -
zosen und Engländern errichteten Befestigungen . Der ihn be -
gleitende englische General erklärte , wir werden Saloniki als

ständige Basis besetzen , um den deutschen Vorstoß über Kon«
stantinopel verhindern zu können . Wir können Saloniki nicht
aufgeben , solange unser Ziel nicht erreicht ist.

Albanien und die Kriegslage .
DasBordringen der ö st .-u n g a r. Truppe « .

- Berlin , 9 . Febr . Der Vormarsch der österreichisch-« »»
garischen Truppen in Albanien macht langsam Fortschritte .
Die Blätter heben hervor , daß die Geländeschwierigkeiten i»
dem an Hilfsquellen armen Land kein rasches Vortragen der
Offensive gestatten .

Berlin , 9 . Febr . Die aus unkontrollierbarer Quelle
angeblich in Athen eingetroffene Meldung , daß die österreichisch»
ungarischen und die bulgarischen Streitkräfte in Albanien die
Verbindung miteinander hergestellt hätten , muß vorläufig als
unbestätigt angesehen werden .

Italien und Albanien .
Lugano , 8 . Febr . (Privattel .) Die „B . Z. a . M .

" meldet
von hier : Die „Perseveranza Nazionale " teilt mit , der italie -
nische Ministerrat habe die militärische Räumung Durazzo «
beschlossen , dagegen soll Balona von zwei Armeekorps und Frei «
willigen verteidigt werden .

= Kvnstantinopel , 8. Febr . (Privattel . ) Die „B . Z. a.
M .

" meldet von hier : Die Zeitung „Türk -Sedassi " meldet : Die
Italiener haben alle Truppen aus ganz Albanien in Balona
zusammengezogen .

Die Türkei im Arieg .
Der „Evangelimann " in Konstantinopel .
W .T .B . Konstantinopel , 8 . Febr . ( Richt amtlich». Arn Montag

abend wurde Kienzls „Eoangelimann " ausgeführt, die erste dentsch«
Oper , die m Konstmrtinopel auf die' Bühne gebracht worden ist. Di«
Leitung hatte der frühere Elbersekder Opernsänger Ernest und der
hiesige Theatersachmann Roremann . Das Orchester war 40 Man »
stark , der Chor aus Dilettanten gebildet. Die Aufführung erzielte
einen starken lSesmilteinÄruck , der zur Fortsetzung der Bestrebung«»
auf diesem Gebiete ermutigt .

Dic Kämpfe im Kaukasus .
W .T .B . Konstantinopel , 8 . Febr . ( Nicht amtlich) . Das Haupt»

quartier teilt mit : An der Kaukasusfront erneuerte der Feind am
fi . Februar wiederum seine Angriffe in verschiedenen Abschnitten
gegen unsere Stellungen und vorgeschobenen Posten , erzielte aber
keinerlei Erfolg. Im Zentrum unternahmen unsere vorgeschobene»!
Abteilungen einen Gegenangriff , töteten mehr als 309 Russen uO»
nahmen etwa 49 , darunter zwei Offiziere gefangen.

Die Kämpfe in Mesopotamien .
— Lugano , 8 . Febr . (Frkf. Ztg . ) Nach einer van der e,vg-

lischen Botschaft in Rom stammenden Meldung ist gegenwärtig
in Mesopotamien eine große Schlacht im Gange , die angeblich
für die Engländer günstig verläuft . ( ? )

Die Ereignisse im Mittelmeer .
Rege Tätigkeit der Unterseeboote im

Mittelmeer .
T .U . Sofia , 8. Febr . Das Blatt „ Kambana " erfährt durch

Funkspruch , deutsche Unterseeboote sind im Mittelmeer intensiv
tätig . In den letzten zwei Tagen sollen ein armierter sranzö»
fischer Hilfskreuzer und drei englische Torpedoboote oersenkt
worden sein . Von anderer Seite liegt bisher keine Bestätig »
ung dieser Meldung vor . (B . Z .)

Die weiteren Ereignisse zur See .
W .T .B . London , 9 . Febr . Der britische Dampfer „Argo "

ist gesunken .
Dic belgischen Schiffe .

— Genf , 9 . Febr . Von hier erfährt das „Verl . Tagebl .
" ,

daß dem Lyoner „Progres " zufolge der belgische Marine »
minister durch einen königlichen Erlaß ermächtigt worden sei,
während der Kriegsdauer im Interesse der Nation alle Schiff «
belgischer Firmen zu requirieren .

Zum Fall „Artemis ".
W .T .B . Berlin , 8 . Febr . ( Nicht amtlich .) In der Nacht

vom 1 . zum 2 . Februar wurde das Motorschiff „Artemis " der
Niederländisch -Jndischen TanZ -Dampfergesellschaft von einem
deutschen Torpedoboot angegriffen und durch einen Torpedo-
schuß beschädigt . Dem Schiff war es möglich , in haveriertem
Zustande einen Hafen zu erreichen . Nach den bisher über den
Fall vorliegenden Nachrichten glaubte der Kommandant des
deutschen Torpedobootes , daß die „Artemis " dem Befehl , ihm
zur Untersuchubng zu folgen , Widerstand entgegensetzte . Um
diesen zu brechen , griff er dic „Artemis " an . Die Untersuch »
ung über diesen Fall , in dem bedauerlicherweise ein neutrales
Schiff durch den Krieg beschädigt wurde , ist noch nicht abge ,
ichlolssen .

Die „Lusitania " - Angelegenheit .
W .T .B . Rewyork , 8 . Febr . Die „Times " meldet von hier,

man könne noch nicht sagen, ob der Optimismus der amerika« '-



schen Presse über die bevorstehende Lösung der „Lufitaniafrage "

berechtigt sei. Selbst der Präsident habe noch keine endgiltige
Entscheidung getroffen . Man könne aber darauf rechnen , daß,
selbst wenn Wilson sich außerstande sehen sollte , die deutschen
Zugeständnisse anzunehmen , seine Weigerung in einer Forin
geschehen würde , daß eine Möglichkeit für weitere VerHand-
langen offen bleibe.

Die „Zlppam".
— Washington , 9. Febr . Einer Kopenhagener Mel -

düng des „Beel . Tagebl ." zufolge erfahren die »Times " , die
Vereinigten Staaten würden sich Deutschlands
V e « l a n g e n in der Angelegenheit der „Appam " in allen
Punkten anschließen und die Gültigkeit des
preußisch - amerikanischen Vertrages von 1798
in » ollem Umfange anerkenne » .

Rotterdam , 9 . Febr . Wie das „Verl . Tagebl .
" von hier

erfährt , wird aus Newyork gemeldet, daß 150 Passagiere der

„Appam" mit dem Dampfer „Noordam" abgereist seien und
daß die Besatzungen anderer englischer Dampfer , die von den
Deutschen gekapert wurden , heute Mittwoch mit dem Dampfer
„Baltic " abfahren .

Leutnant Berg .
— Apenrad « (Ostküste Schleswigs ) , 8 . Febr. Von hier wird der

„Post" geschrieben : „Nun ist auch unsere Stadt in der glücklichen
Lage , einen Seehelden zu haben . Wie auf telegraphischom Wege ein*
wandfrsi festgestellt worden ist . ist der vielgenannte Leutnant Berg,
welcher die „Slpjmnt" nach Norfolk brachte, der hiesige Kapitän H «n »
Berg . Er ist 33 Jahre alt und in Schönberg , Kreis Apenrade , ge¬
boren . Er war Führer des Dampfer» . Hamma" von der Reederei
Arenkiel und Clausen auf Fahrten mich Engf<rnd , Amerika ttttd auch
nach den Ofheestationen.

Seiner Militärpflicht genügte Berg als Einjahrig-Freiwilliger
bei der Marin« und ging als Obermatrose ab . Als solcher wurde er
bald nach Kriegsausbruchzur Marine einberufen , nahm im Laufe der
Zeit an einem Offizierskursusteil und wurde vor etwa einem halben
Iah « zum Leutnant befördert . Bei seinem Urlaub im vorigen Jahre
sagte er seiner Frau , sie solle , wenn sie längere Zeit nichts von ihm
höre , nur ruhig annehmen , daß es ihm gut gehe . Lange Zeit hat
seine Frau nichts von ihm gehört und nicht an ihn schreiben können,
da sein Aufenthalt unbekannt war, bis nun schließlich die erfreuliche
Nachricht von seinem Wohlbefinden «intraf.

Deutschland und der Krieg.
Die deutschen Ortsnamen in Slfah - Loihringeu .

--- Berlin , 7. Febr. Die französischen Ortsnamen in Elfatz-Zoth-

ringe« sind bekanntlich vor einem Jahr fast vollständig durch deutsche
erseht worden. Jetzt werde« auch die Zoklstellen mitZeteilt, von denen
die Ramen der Sitze sich durch jene Maßnahme geändert haben . Es
hat dies zu dem Irrtum Anlaß gegeben, als ob nur diese wenigen
Namen eben jetzt erst verdeutscht worden - wären. (Köln. Ztg.)

Gesterreich-Slngatn und der Krieg.
W.T .B . Wien, 8 . Febr. (Nicht amtlich ) . Den Blättern zufolge ,

sind die Verhandlungen zwischen dem Polenklub und dem polnischen
Nationalkomitee über ein Zusammenwirken beendet worden . Dabei
wurde auch in der Frage der Schaffung einer einheitlichen Vertretung
völlige Ueberewftimmuog erzielt.

WTB . Wie», g . Febr. Das Postsparkassenamt hat den llmrech -

nungskurs für Zahlungen nach dem Deutschen Reich bis auf weiteres
sSr Ivo Mark auf 140.50 Kronen festgesetzt .

WTB . Budapest , 8 . Febr . Das Amtsblatt veröffentlicht
eine Kundgebung des Honvedministers , nach der die bei den
Rachgestellungen für tauglich befundenen Landsturmpflichtige«
der Jahrgänge 1870 , 1871 und 1872 am 28 . Februar , diejenigen
der Jahrgänge 1865 . 1866 und 1867 am 3. März 1916 znm
aktiven Landsturmdienste einzurücken haben .

WT .B . Budapest . 9 . Febr. (Ung. Tel .- u . Korr .-Bur.) Der
österreichische Ministerpräsident Kraf Stiirgkh hat mit den Ressort -

ministem hier einen zweitägigen Aufenthalt genommen , um mit der

ungarischen Regierung Verhandlungen über wirtschaftliche Fragen zu
pflegen . Die Verhandlungen haben zu einem vorläufigen Abschluß
geführt . Die österreichischen Minister sind gestern abend nach Wien
zurückgekehrt .

Aus der Schweiz.
WTV . Bern , 8 . Febr . Wegen der schwierigen Gestaltung

der Znckereinfuhr hat der Bundesrat die Errichtung des Zucker-
Monopols unter Festsetzung neuer Höchstpreise beschlossen . Der

Beschluß tritt sofort in Kraft .
Der „Flieger von Luga « o" .

W .T .B . Bern , 9 . Febr . (Schweizerische Depeschenagentur.)
Die Meldung , daß die schweizerischen Behörden beschlossen
haben , den italienischen Behörden das Flugzeug des kürzlich
auf schweizerischem Gebiet gelandeten italienischen Fliegers
zurückzuerstatten, ist dahin zu ergänzen , daß auch der Flieger
selbst den italienischen Behörden zur Verfügung gestellt wird ,
da die Untersuchung ergeben hat , daß es sich nicht um einen
militärischen Flug handelte .
agHeg iasL' ■ ■. -L- Li.

Frankreich und der Krieg.
Das sozialistische Kriegsziel in Frankreich .

W.T .B . Berlin. 9 . Febr . Eine Kopenhagener Depesche des „Verl-
Tagebl ." besagt : In einer sozialistischen Versammlung in Paris erklärte
der frühere französische Ministerpräsident Barth » », es sei notwen -
dig , sich üb?- V Kriegsziel Frankreichs vollständig im klaren zu sein.
Dieses 5 ist die Vertreibung des Feindes vom Boden Frank-
reichs in, ?, - ? Eroberung Elsaß -Lothringens .

:yu , fynch der belgische Minister Vanderoelde , der seine
sehr iriegerisöze Rede mit folgenden Worten schloß : „Im Flammen -

schein des brennenden Belgiens wurde es mir klar, was das Vaterland
bedeutet.

"
juiL-iiuixaiuii iiii i i i i wiiii j _ j .- i .LUU , i 11 Ii

England und der Reieg«
W .T B . London, 8 . Febr . (Nichtamtlich.) Di : Blätter melden , daß

Frauen - und Männertleider um 20 bis 30 Prozent im Preise stiegen
und wahrscheinlich noch weiter steigen werden , serner wird der Bezug
von Petroleum für private 'Automobile künftig sehr eingeschränkt
werden .

EnglandsFrachtratcn .
^ Berlin , 9 . Febr . Dem „Lok.-Anz.

" zufolge , erklärte vor-
gestern Sir Walter Runciman , ein Großreeder und der Vater
des englischen Handelsministers , in einer Versammlung in

Westhartlepool , es müßten Mittel gefunden werden , um die
Frachtsätze fiir Steinkohlen nach Italien und Frankreich und

Uresf « .

für überseeisches Getreide herabzumindern . Die jetzigen Preise
seien skandalös, ja geradezu verbrecherisch .

WTB . London. 8 . Febr . (Reuter .) Die Zuckerkommisfion
teilt mit , daß infolge des großen Mangels an Schiffsraum die
Einfuhr von Zucker während der nächsten Monate eingeschränkt
werden muß.

Zur Eröffnung de « Parlament «.
WTB . London , 9 . Febr . (Reuter .) Der König wird das

am 15 . Februar zusammentretende Parlament nicht perfLnlich
eröffnen, um seine Wiederherstellung nicht zu gefährden.

Der Pap st und England .
WTB . Bern. g. Febr. (Ag. Stes .) Der Papst hat das Bistum

Newport in ein Erzbistum umgewandelt und den Sitz des Erzbistums
nach Eardiff verlegt. Zum Erzbischof von Eardiff wurde Msgre .
Bilsborrow . der Bischof von Port Louis auf der Insel St . Mauritius ,
ernannt.
Eine nglischerPriesterfürdas „Mörder -System "

WTB . Amsterdam, 8. Febr . Der englische Priester Beruard
Vaughan hielt im Manfion House in London eine Rede, deren
Refrain lautet : „Fahrt fort . Deutsche zu töten !"

In einem Interview im „Daily Graphic " bekennt er sich
offen zu dieser Aeußerung . „Sie sagen , ich vertrete eine schreck -

liche und grausige Lehre. Ich tue das in der Tat und ich
wünschte , es könnte anders sein. Als ein einfacher, aufrichtiger
Christ muß ich es wiederholen : Fahrt nur fort , die Deutschen zu
töten , bevor sie uns alle getötet haben !"

= Berlin , 9. Febr . Die „TäglicheRundscha u" sagt
dazu, daß ein englischer Priester für das „Baralong "-System
eingetreten ist : „Aeberall find von unseren Feinden friedliche
Bürger in diesem Krieg oft unnötig in ruchlosester und grau -

samster Weise getötet worden . Die Engländer haben sehr viel

mehr Franzosen unnötigerweise durch Geschosse getötet , als Eng-
länder bei unseren Zeppelinangriffen ohne unsere Absicht ihr
Leben veUoren haben . Aber wenn der geheiligte Boden Eng.
lands angegriffen wird und dabei auch englisches Bürgerblut
fließt , so verliert der Engländer seinen Verstand .

"

Ein kanadischer Leutnant wegen Mordes
znm Tode verurteilt .

T .U. Amsterdam, 8 . Febr . Ein kanadischer Leutnant , der
einen anderen Kanadier , einen Unteroffizier , an der Front
ermordet« , wurde am Samstag vom englischen Schwurgericht
in Winchester zum Tode verurteilt . In der Verhandlung deu-
tete der Staatsanwalt an , daß der Leutnant den Ermordeton
beraubte . Der Verteidiger führte strafausschließend an , daß
der Leutnant nicht zurechnungsfähig sei , wie er durch Zeugen,
die den Offizier von früher her kannten , zu beweisen versuchte .
Der als Sachverständige vorgeladene Nervenarzt erklärte , der

Angeklagte wisse sehr gut , was er tun und was er nicht tun

dürfe. Der Gefängnisgeistliche bezeichnete den Offizier als

vollständig irrfinnig . (Voss. Ztg .)

Aus Rußland .
= Stockholm , !). Febr . Nach einer Meldung des „Verl .

Tagebl .
" von hier , hält es die „Ruskia Wjedomosti" für wahr -

scheinlich, daß demnächst wichtige Veränderungen im

russischen Kabinett stattfinden .
WTB . Petersburg , 8 . Febr . (Nicht amtlich.) Das Reichs-

ratsmitglied Pokrowsky ist an Stelle des aus Gesundheitsrück-

sichten zurückgetretenen Reichskontrolleurs Charitowo zum
Reichskontrolleur ernannt worden.

— Berlin , 9 . Febr . Der „Lok.-Anz.
" meldet : Der Eigen -

tnmer zweier großer Güter bei Riga , der Gutsbesitzer von Plötz«
niann , wurde aus dem Bezirk verwiesen, weil seine beiden

Töchter mit einem deutschen und einem österreichischen Offizier
verheiratet sind.

Ans Schweden.
Die Frage einer Friedenskonferenz .

T .U . Stockholm , 8 . Febr . In der ersten und zweiten
Kammer des schwedischen Reichstages wurde der Antrag ge-

stellt, den König zu ersuchen , in Erwägung zu ziehen, ob durch
die Anregung der schwedischen oder skandinavischen Regierungen
eine offizielle Friedenskonferenz der neutralen Staaten einbe-

rufen werden könne , die die Grundlagen für einen dauerhaften
Frieden ausarbeiten soll . (Tägl . Rdfch.)

Eine auffällige Maßnahme .

Kopenhagen , 8 . Febr . Nach Meldung von Stockhalms
Tidningen hat König Gustav von Schweden dem General Uggla
und dem Direktor der Kriegshochschule , Oberstleutnant Lillie -

hök, den Befehl gegeben , sofort nach der Festung Boden abzu-

reisen, um die dortigen Disziplin -Verhältnisse zu untersuchen.
Die Maßnahme erregt außerordentlich großes Aufsehen. Kom-
Mandant der Festung Boden ist . laut „Köln . Ztg .

"
, General -

major Bergenzaun .

Ans Amerika.
WTB . Rewyork, 8. Febr . (Nicht amtlich.) Wie ein

Amsterdamer Vlatt von hier erfährt , wird die Regierung wahr -
scheinlich alle privaten drahtlosen Stationen übernehmen und
dem Publikum zur Benutzung zugänglich machen .

WTB . Washington , 8 . Febr . (Reuter .) Auf Antrag des

Staatssekretärs für die Marine bewilligte das Repräsentanten -

hau? 2»v G00 Dollars , um die Rcparaturwerft der Kriegs -
marine auf Marc Island bei San Franziska für den Bau von
Schlachtschiffen einzurichten und die Newyorker Werft so aus -

zubauen, daß ihr Produktionsvermögen verdoppelt wird . Es

liegt in der Absicht der Regiecung . 5 Wersten für den Bau von

Schlachtschiffen verfügbar zu haben .

Die amerikanische Kricggausfuhr .

W T.B . Washington , 8 . Febr . Der „Times" wird von hier telegra¬
phiert : Das Handelsdepartcment hat eine Statistik über die Ausfuhrder

Vereinigten Staaten in den ersten 1t Monaten des Jahres 1915 zu¬
sammengestellt, die demnächst erscheinen wird . Daraus geht hervor, daß

der amerikanischeAusfuhrhandel vom Kriege seh, profitierte. Der Wert
der ganzen Ausfuhr in den ersten 11 Monaten des Jahres 1914 betrug
237 598 298 Pfund Sterling (rund 5 Milliarden Mark) gegen 037 837 450

Pfund Sterling (rund 13 Milliarden Mark) in denselben Monaten des

Jahres 1915.
Der größte Teil dieser Zunahine ist auf den lebhasten Handel

mit den Ententemächten zurückzuführen. Die Aussuhr sür 1014 bzw .

1915 betrug nach E«gl« »d S3Ü48954 bzw . 196 783323, nach Frank .

BttttofiBfaff . - Mwoch . «• 5 -Srmr » 1« . Ux . YU .

reich 26 503 663 bzw . 90 347 066 , nach Italien 14 353 102 bzw . 49 671 358,
nach dem europäischen Ruhland 4 326 127 bzw . 20 325 346 Pfund Ster«

ling .
Die Ausfuhr nach Deutschland und Oesterreich-Nngarn ist aus

minimale Beträge herabgegangen. Die Ausfuhr nach neutralen Län -
dsrn stieg seit 1913 wie folgt : Nach Dänemark um ungefähr 10 Mil -
lionen, nach Holland um rund 4 Millionen , nach Norwegen um fast
7 Millionen , nach Schweden um über 18 Millionen mtd «ach der

Schweiz um «00 000 Pfund Sterling .
Gegen Wilson .

Sch. Newyork , 9. Febr . (Privattel .) Das Christianiae »
„Morgenblad " meldet von hier : 4 4 demokratisch «
Wahlvereine der Vereinigten Staaten haben sich gege »
Wilsons Wiederaufstellung als Präsident .«
schaftskandidat erklärt .

Neueste Nachrichten .
--- Berlin , 9 . Febr . Der Verband dänischer Arbeitgeber

kündigt für den 16. Februar , wie das „Verl . Tagebl ." «ms Ko-
penhagen erfährt , eine Arbeitseinstellung tit fast sämtlichen
Industrie Däneniarks an .

WT .B . Stuttgart. 8 . Febr . (Priv .-Tel .) Die Technisch « Hochschule
hat den Generaldirektor der Chemischen Fabrik Griesheim Elektvm i»
Frantfurtmain, Theodor Plieninger, zum Ehrendoktor ernannt .

= Posen , 9 . Febr . Von hier wird dem „Berl . Lok.-AnK.
"

berichtet, daß der wegen Ermordung des Fürsten Drucki-Lubcki
bei Warschau zu vieljähriger Zwangsarbeit verurteilte Baron
Bisping begnadigt wurde .

WTV . Haag . 9 . Febr . Der Generalschatzmeisterdes Finanz »
Ministeriums , Dr . Anton van Eijn , ist zmn Finanxminifter w
nannt worden.

Stürme an der norwegischen Käst «.
T .U . Ehristiania , 8. Febr . Längs der norwegischen Küste

haben in den letzten Wochen furchtbare Stürme getobt. Der
Sturm hat an der nördlichen norwegischen Küste große« Sach»
schaden angerichtet. Der Fischfang und der ganze Schiffsverkehr
ist zeitweise unmöglich gemacht . Dazu kommt noch die Minen «
gefahr , da an mehreren Stellen losgerissene Minen im Fahr «
wasser beobachtet wurden . (Berl . Tgbl .)

Eine österreichische Fliegerstreife nach Ztalie »
— Berlin , 9 . Febr . Wie dem .Merl . Tagebl ." berichtet

wird , flogen am 7 . Februar österreichisch-ungarische Marine¬
flieger bei Sonnenaufgang über das bereits hell beleuchtete
Meer nach Gorgo bei Grado und richteten in dem dort befind»
lichen italienischen Fliegerpart großes Unheil an . Roch bevor
die italienischen Abwehrkanonen ihre Tätigkeit begannen ,
brannten die Schuppen lichterloh.

P erj>snalnachrichten
aus dem Bereich « des 14. Armeekorps.

Befördert : zu Leutnants der Stes . : die Vizefeldwebel : Ehrenheim
(Heidelberg) , Schal!« (Mannheim ) , jetzt im Inf . R . Rr . 87,' zu Lcut-
nants, vorläufig ohne Patent : die Fähnriche : Krauth im Inf . R . Nr. 16,
Ludwig im Inf . R . Nr . 136, — beide jetzt im Res. Inf . R. Nr. 109 ;
zu Hauptleuten : die Oberleutnants: » . Kupsz der Landw . Inf . 2.
Aufgeb . (Hersfeld ) , jetzt beim Stabe des Gen . Komdos . des 14. Res.
Korps , Restler der Landw . Inf . 1. Aufgib . ( Offenburg ) , jetzt im Res.
Inf . R . Rr . 110 , Dreysigacker der Landw . Feldart. 2. Aufgeb . (Meinin-
gen) , jetzt Kom . d . Res . Pferde -Laz. d . 14 . Res . Korps - zu Oberleutnants:
die Leutnants der Res . : Thietje des Inf . Regts . Rr . 113 (Schleswig) ,
jetzt im Ref . Inf . R . Rr . 110, Ehrhardt des Inf . Regts . Rr. 189 (I Ha« -
bürg) , jetzt im Regt. : zu Leutnants der Res . : die Vizefeldwebel : U«g«a»
(IV Berlin) , Kleinlofi (Stendal) . Jung (Iauer ) , Dufner (Heidelberg) ,
Döpfner (Mannheim ) , König (Rastatt) im Inf . R. Nr. 17v, dieses
Regts ., Knuth (Halle a . S .) bei den Pionieren des 14. Res. Korps , des
Pion . Bats . Rr . 5 , Beck, Ottendorf , Eberenz (Freiburg ) , Forcht (Karls¬
ruhe) , Körder (Mannheim ) , Mayer (Hugo) ( Lörrach ) im Res . Ins . R .
Nr. 111 ; zu Leutnants der Landw . : die Vizefeldwebel : Meichellt (Do-
naueschingen) . Binder (Strasburg) im Res . Ins . R . Nr . III , der Landw .
Inf . 1 . Aufgeb . , Stich ( Karlsruhe ) im Res . Inf . R . Nr. 109, der Landw .
Inf . 2 . Aufgeb . : zum Leutnant , vorläufig ohne Patent : der Fähnrich:
Wahlmann im Fußart . R . Nr . 16 , jetzt im Ers . B . des Regts. ; zu Haupt¬
leuten : die Oberleutnants : Kiehne der

'Landw . a. D . (Karlsruhe) , zuletzt
von der Landw . Fußart . 2 . Aufgeb . , jetzt bei der Komdtr . Bitfch . Ka»f>
mann der Landw . Fußart . 1 . Aufgeb . (Karlsruhe ) , jetzt im Landw . Fuß -
art . B . Nr . 14 . Brandt der Landw . Feldart . 2 . Aufgeb . (Mülheim an
der Ruhr ) , jetzt im Ers . B . des Fuhart . Regts . Nr . 16 : zu Leutnants
der Res. : die Vizefeldwebel (Osfizieraspiranien ) : Wolf (Mannheim ) ,
jetzt im Res . Fußart . R . Nr . 10, Dictz (Mannheim ) , Wenk (Sjjjrach) ,
jetzt im Fußart . R . Nr . 14 : zum Hauptmann : der Oberleutnant a . D :
Lachner ( Heidelberg) , zuletzt im Pion . B . Nr . 20 , jetzt Führer der 1.
Landst. Pion . Komp . des 14 . A . K . - zum Leutnant der Res. : . der Offizier-
aspirant : Müller (Karl ) ( Donaueschingen) , des Pion . Bats . Nr . 19,
jetzt beim Ers. B . des Pion . Regts. Nr. 19 . Versetzt: Schock» , Hauptm .
der Res. des Inf . Regts. Nr. 113 (Danzig) , jetzt im Gren . R . Nr. f ,
zu den Res. Offizieren dieses Regts . Befördert : zum Leutnant der Res. :
Weiser (Karlsruhe ) , Vizewachtm . bei der Mag . Fuhrp . Kol . 3 d . Armee -
Abt. v . Strantz : zum Leutnant der Landw . Feldart. 1. Aufgeb . : Schütze .
Fähnr . ( Freiburg ) bei der Feldhaubitz-Kol . 402 ; zu Hauptleuten : die
Oberleutnants: Zmhosf der Res . des Feldart. Regts. Nr . 76 (Karlsruhe ) ,
jetzt im Ballonabwehr - Kanonen -Zug 100, Louis der Laiüiw . a . ®-

(Mosbach ) , zuletzt von der Landw . Feldart. 1 . Aufgeb ., jetzt bei der Ins?-
der Ers. Abt . d. Feldart. 14 . A . K , Ochs der Res . des Inf . Regts . Rr.
114 (Mciningen) , jetzt Adj . beim Bez . Komdo. II Mülhausen i . © >
Cumo der Res . des Inf . Regts . Rr . 114 ( l Berlin ) , jetzt im 1 . Ers. N.
des Inf . Regts. Nr . III , Eoninx der Landw - a . D . (Ärrach) , zuletzt
von der Landw . Inf . 2. Aufgeb . ( Donaueschingen) , jetzt im 1 . Ers . 9?
des Inf . Regts. Nr . 142. L»es ( Rastatt ) . Strechmcyer (Offenburg) der
Landw . a . D , zuletzt von der Landw . Inf . 2 . bezw. 1 . Aufgeb . . jetzt im

1- Ers. B . des Inf . Regts. Nr . 169, Mayer-Dinkel der Landw . a . D-

(Mannheim) , zuletzt von der Landw. Inf . 2 - Aufgeb . (Heidelberg) .
im Ers . B . des Res . Ins . Regts . Nr . 49 , Rehmer der Res . des Inf .
Nr . 113 (IT Berlin ) , jetzt im Grs . V . d . Landw. Inf . Regts . Nr . 4N ,

Stumpf ( Freiburg ) . Kahlenberg ( II Mülhausen i . E .) der Landw - Ins-

2 . Aufgeb-, jetzt im Ers. B . des Landw. Inf . Regts . Nr . 110, Dahlinge«

der Landw . a . D - ( Donauejchingen ) . zuletzt von der Landw. Inf . 2 . Auf ?-»

jetzt im Landst . Ins . R . Lörrach , Sartorjus Frhr . v . Waltershnoje« der

Landw. a . D . ( Köln) , zuletzt von der Landw. Inf . 1 . Aufgeb . . fiüjK*

Lt . im Inf . R . Nr . 99 , jetzt im 2 . Landst . Inf . B . Karlsruhe (Xly
15 .) , Bürger der Landw . a . D . (Karloruhe ) , zuletzt von der Landw . Ins-

2. Aufgeb . (Donaueschingen) , jetzt im 4 . Landst. Inf . Ausbild.
Karlsruhe ( XIV . 36.) . LauS der Landw . a . D . ( Karlsruhe ) , zuletzt von

der Landw . Inf . 2 . Aufgeb ., jetzt bei der Komdtr . des Tr . Ueb . Pl . H«»*

berg, Stauder der Landw . Inf . 1 . Aufgeb . ^Lörrach ) , jetzt mil.

glied b . Vereins-Laz. Lörrach ; zum Oberleutnant : Steiert , Lt . d . Rei¬

fe. Inf . Regts. Rr . 170 (Offenburg) , jekt im 1 . Ers. B . d . Regts. :

( Ernst) (Pforzheim ) , Vizewachtm . ( Osfiz . Stellvertreter) beim Fern, ^
-

Doppelzug N>. 207 XIII , zum Lt . d . Res. d . 3 . lK . W - Komp. * •

P . Delcgr . Bats . Nr . 4.
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Prinz Leopold von Bayern.
= Karlsruhe , 9 . Febr .

Am heutigen Tage voll
endet der „Eroberer von
Warschau "

. Prinz Leopold
»ott Bayern , der Bruder Kö¬
nig Ludwigs , sein 70. L '

bensjahr . Auf stolzer Höhc
des Ruhmes trifft der Rück-
schautag des Lebens , der
für ihn . den alten Soldaten ,
nur ein weiteres ..Vor
wärtsl " bedeutet , den eolen
Wittelsbacher . Bei Kissin -

gen , in dem Werdekrizg des
kommenden deutschen Re >-
ches, erhielt der 21jährige
Prinz als Zugführer der 2 .
Batterie des 3 . Feldartil -

lerieregiments 1866 die

Feuertaufe : als Hauptmann
und Batteriechef der vierten
Sechspfünd :rbatterie zog er
1870 ins Feld und wohnte
als jungernannter Major der Kaiserkrönung zu Versailles bei . Als

einer der Organisatoren der bayerischen Armee nach dem Kriege wurde

er später an Graf Blumenthals Stelle zum Generalinspskteur dir 4.

Armeeinspektion ernannt und hatte dieses hohe Amt mit März 1913

nach 21jähriger Führung niedergelegt , als der Weltkrieg auch ihn zu

großen Aufgaben rief .
Seit Feldmarschall v . Mackensen im April 1915 die neue 11 . Armee

fiit den Feltyug in Galizien erhielt , wurde Prinz Leopold an die

Spitze der g . Armee berufen . Am 4 . August gab zuerst der Heeresbericht

Kunde von dem Angriff der Armee des Prinzen Leopold von Bayern

gegen die Festung Warschau . Verzweifelt leisteten die Russen Wider -

stand , ab ^r am 8. August gewann die 9 . Armee das astliche Wejchselufer

und am nächsten Tage schon zog sie in das von den Russen jetzt pieisgez ?-

lien« Warschau ein . Dann ging es in unaufhörlichem Vordringen weiter .

Ueberall wurden die feindlichen Linien geworfen , od: r, wie bei Losice,

siegreich durchbrochen , der Bug wurde von der Armee des Prinzzn über¬

schritten und die in den Dialowieskaforst geflüchteten Russen auch dort

vertrieben . In dem Stellungskrieg , der dann begann , hält d:r Prinz

oitdem mit seinen Tapferen die Wacht im Osten bei den Pripjetsiimpsen .

Preß stimmen .

c=3 München , 9 . Febr . Prinz Leopold feiert seinen 7g . Geburtstag

als Soldat unter ruhmbedeckten Fahnen im Feld , weit im Feindesland

und unter der scharfen Wehr der Waffen .

„Es mag ihm," so begrüßen die „Münch, bleuest. Rachr." den Prinzen

und Feldmarschall , „selbst solche Art der Geburtstagsfeier am Ende des

7 . Jahrzehnts seines Lebens am liebsten sein . War er doch immer

Soldat aus voller Retgung ; sein Herz galt unablässig dem Soldaten -

stand , für den auch , wie feine namhaften Soldatenstistungen rühmen ,

seine Hand stets offen mar . Als einen von , jenen Männern sieht ihn

an diesem feinem Ehrentag das Volk , an deren Werdegang und Le¬

benslauf es das eigene Geschick , das Geschick des Landes und Reiches

abliest und bemißt . Den Prinzen des angestammten Herrscherhauses ,

vornehmlich aber den Soldaten und Heerführer begrüßt Bayern , be¬

grüßt das Reich und der Bundesgenosse an der Donau , aus dessen

Landen der Prinz einst seine Lebensgefährtin warb , zu seinem Ehren -

iag mit demherzlichen Wunsche einer glorreichen Krönung des Wer -

les . an dessen Förderung er ein Leben lang so reichen Anteil hatte .
"

= Berlin . 9 . Febr . Zum heutigen 70 . Geburtstag des Prinzen
L eopol d von Bayern heißt es in der „V o f s i s ch c n Zei t u u g" : In

ganz Deutschland hat es lebhaften Widerhall gefunden , daß dein nun-

inehr 70jährigen Bruder des Königs von Bayern Gelegenheit gegeben

war . sein Feldherrntalent im Ernstsall zu beweisen . Fast sein ganzes
^ eben hat Prinz Leopold dem aktiven Heeresdienst gewidmet . Stets

kam bei ihm der Dienst in erster Linie und gewissenhaft und freudig

versah er ihn von frühester Jugen -d bis zum späten Alter . Die Last

der 70 Jahre hat den Prinzen nicht gebeugt . Roch heute , ist er rüstig

und allen Strapazen gewachsen . Die scharfen Berfolgungskämpfe des

August und September 1915 erforderten wie fiir die Mannschaften so

auch für den höchsten Führer große Anstrengungen . Der Prinz über -

wandt fie leicht urtd war so ein leuchtendes Beispiel fiir seine Tru »

pen , die er ' zu immer neuen Leistungen anzuspornen verstand .

In dem „ Berliner Lotalanzeiger " wird als Herr -

I chster Tag rn seinem Soldaterrleben der bezeichnet , an dem er seinem

königlichen Bruder melden konnte : „Hurrah , Warschau ! Leopold ."

Seither sei der ^ rinz mit seinen kampferprobten , sieggewohnten

Truppen noch tiefer hineingedrungen ins Russenrc-ich und halte jetzt

mit ihnen die Wacht im Osten .
WT .B . Wien , 8 . Febr . Die „Wiener Abendpo st" schreibt

zum 70. Geburtstag des Prinzen Leopold von Bayern : „Der erlauchte

Pj?nz, der seit s:mer glänzenden Waffentat im deutsch -französtschen

Erreg von 1870/71 in der gesamten deutschen Armee hohe Verehrung

genießt und der von den Iünglingstagen an . gestützt auf treffliche Stu -

dien, geleitet von seinem Feuereifer für alle militärischen Dinge , an der

Fortentwükelung der bayerischen Armee einen tatkräftigen Anteil ge
nommen hat , ist auch in Oesterreich -Ungarn eine allgemein verehrte

Der blaue Nnker .
Roman von Elsriedc Schulz.

(32 . Fortsetzung .)

Dietrich und Lotte wiegten sich in glückseligem Rhythmus

auf der Eisfläche und sprachen nichts mehr. In ihren Händen
suhlten sie, wie der warme Lebensodem hinüber und Heruber

lief und das Blut entzündete , daß es heiß durch die Afccfyt rann .
In der Ferne sahen sie das Brautpaar daher segeln .

„ Man kann hier auch nicht ein Stündchen allein sein , ganz
allein — wie herrlich wäre das .

"

Lotte hob den Kopf ein wenig und sah ihn verwirrt an .

„Und warum ?"
Da zog der junge Offizier das Mädchen dicht an sich , dag

ihr das Blut in die Schläfen stürmte . Sie wußte nicht, wie ihr
wurde und strich sich die krausen Locken aus der Stirn , als

Schmeft - u heran kam und vor ihnen anhielt .
der Eisbummel macht Hunger und Durst . Wir

laden (p»c> zu einem Happen bei Hiller ein . Drüben stehen
Antomom .'e . Einverstanden ? "

Dietrich bestellte die Wagen , Schmettert machte sich auf die

Suche nach Susi und Sellerhofen . und vergnügt fuhren sie nach
fren Linden . In dem wohlig durchwärmten Restaurant blüh -
tot die jungen Mädchen wie Frühlingsrosen . Der kleine dicke
^ osias kam aus den Komplimenten nicht heraus .

. .Wir müssen uns revanchieren , Dietrich . Was sollen die

Herrschaften sonst von Potsdam denken ? Weißt Du was ? "

„ Jawohl weiß ich was , Kleiner . Einen Moment — mor-
llcn Instruktion , Lanzenfechten , Stallreiten — übermorgen
dienstfrei . Du doch auch , Iosi ? Nun hört mal . — Der Wann -

l5c
.. cin Spiegel ! Susi , ich schicke Euch mein Auto . Du holst

<näulein WAflin — sê stverständlich ist heute niemand Spiels

- Persönlichkeit. Als Gemahl der Prinzessin Gisela , Herzogin von Oester
reich , ist Se . Königliche Hoheit der Schwiegersohn Sr . Majestät des

Kaisers."
Das Blatt gibt sodann eine Biographie des bedeutenden Heerfüh¬

rers und schließt : „Die Glückwünsche, die dem erlauchten Prinzen an
dem wichtigen Markstein seines Lebens dargebracht werden , finden auch
in Oestorreich -Uugarn lebhaftesten und herzlichsten Widerhall ."

Rumänische Rechenfehler .

, Berlin , 8. Febr . Für Verkauf und Ausfuhr hatte Rumänien

schon früher eine besondere Kommission eingesetzt . Ihren Zweck haben
die Mittelmächte vornehmlich von der negativen Seite kennen gelernt .
Das rumänische Ministerium sah ja leider seine Aufgabe darin , den

Wirtschaftskampf d : r Entente gegen das Herz Europas nach Kräften zu

unterstützen . Run aber will es die Ironie des Schicksals, daß Rumänien

selbst unter diesem Wirtschaftskampfe schwer zu leiden beginnt . Und des¬

halb bedarf es plötzlich auch einer Einfuhrkommission .
Landwirtschaftlich ist ja Mar Rumänien insofern selbständig , als

es keine eigentlichen Sorgen für die Volksernährung zu haben braucht .

Es ist ja sogar auf die Ausfuhr seiner landwirtschaftlichen Produktion

angewiesen . Es hatte damit auch wählend des Weltkrieges und gerade

durch ihn glänzende Geschäfte machen können . Ab : r durch seine Partei -

nähme für die Entente geriet es auf ein falsches Celeis : . Den Mittel -

mächten machte es alle nur erdenklichen SchwuiiLc ' eiten , in der Hoff

nung , daß ein Ententesieg bei den Dardanellen das rumänische Getreide

dorthin würde abfließen lassen. Als sich diese Hoffnung als trügerisch

herausstellte , war schon viel Zeit und Kapital verloren . Man versuchte
es durch Erhöhung der Preise wieder einzubringen , täuschte sich da aber

doch über den Grad von lln .' ntbehrlichkeit des rumänischen Getreides für

die Mittelmächte . Wir ließen uns die Preise denn doch nicht völlig nach

.Willkür und Belieben des Herrn Costinescu diktieren . Da sprang Eng¬
land ein und kaufte einen immerhin erheblichen Teil des rumänischen
Getreides , auch ohne ihn nutzen zu können , bloß um den Mittelmächten

zu schaden und die Wirtsämftspolitik des Herrn Eostinescu vor dem nÄ -

ligcn Zusammenbruch zu retten . Das Geschäft steht natürlich Hauptfach

lich auf dem Papier . Vor allem bekam Rumänien nicht , was es hätte

von den Mittelmächten bekommen können . Gold in die Hand . So war

der Tausch , den es mit der Ersetzung des deutschen Abnehmers durch den

englischen vornahm , kein glücklicher.
Hierzu aber kommt nun , was noch viel bedenklicher für Rumänien

ist , daß es sich durch seine abgünstige Wirtschaftspolitik gegenüber den

Mittelmächten selbst chne Grund die Einfuhr von dorther erschwert

hat . Grade weil aber Rumänien hauptsächlich landwirtschafttreibende

Bevölkerung hat . ist jene Einfuhr stets sehr beträchtlich gewesen . In

seinem Bedarf an Maschinen und Fabrikaten , an Chemikalien und

Arzneimitteln war und ist Rumänien von Deutschland und Oester -

reich abhängig . Man glaubte auf diese Abhängigkeit keine Rücksicht

nehmen zu brauchen , solange jene Hosfnung auf die Oeffnung der

Dardanellen bestand . Man hätte ja dann auch von der Entente alles

mögliche beziehen können im Austausch für das rumänische Getreide .

Run aber ist jede Verbindung abgeschnitten : nicht nur daß die Dar -

danellen sich nicht öffneten , sondern so . daß selbst der mühselige und

unzulängliche Weg über Saloniki unterbrochen wurde . Die Vorräte ,

mit denen man sich für wenige Monate versorgt hatte , sind natürlich

bei der unerwartet langen Dauer des Krieges zu Ende gegangen ,

und so erlebt denn jetzt Rumänien eine regelrechte Teuerung .

Es erstickt ähnlich wie das von einem Teil seiner Politiker allzusehr
bewunderte Rußland in seinen Vorräten . Leder und Tuche , Kleider

und Schuhe . Chemische Produkte und Eisenfabrikate sind nur noch zu

phantastischen Preisen zu haben oder zum Teil schon ganz und gar

ausgegangen . In der unangenehmsten Weise wird man s» daran er -

innert , daß schon in Friedenszeiten etwa zwei Drittel der ganzen

rumänischen Einfuhr aus Deutschland ■und Oesterreich kamen . Und

nun bekommt man selbst das fehlende Drittel von dem übrigen Aus -

iand nicht mehr herein . Mit diesen Preisen steigen ober nun auch

die Preise für die landwirtschaftlichen Produkte , sodaß Rumänien

unter dem Wirtschaftskrieg , den es sich zweckloserweise freiwillig anf

den Hals geladen hat , noch viel schwerer leidet , als die von Ihm so

unfreundlich behandelten Mittelmächte .

Eine theatralische Totenfeier .

- Von der Westgrenze . „Havas " meldet aus Paris ,

7. Febr . : Das Begräbnis der durch die Zeppelinbomkcn Kc-

töteten , hatte den Charakter einer nationalen Kundgebung .

Frau Poincar «, Minister Cochin. der Bürgermeister von Paris
und Vertreter des Präsidenten und der Regierung waren an-

wcsend . Der Erzbischof von Paris . Kardinal Amctte , erteilte

die Absolution und hielt eine Rede . Er schloß :

„Wir verbeugen uns tief vor den Schi achtopfern des deutschen

Varbarismus , die für ihr Vaterland gestorben find . Ihr Schicksal

wird die Sache der Menschlichkeit fördern . Es wird unseren Ent -

schluß stärken zu siegen und unsere Feinte machtlos zu machen , so daß

sie ihr Verbrechen nicht wiederholen können . Das Blut der Schlacht -

opfer ruft um Rache für Frankreich und für sie selbst .
"

Nach der kirchlichen Feier erwiesen die Truppen den Toten

die militärischen Ehren . Beim Rathause , wo gleichfalls eine

zahlreiche Menge versammelt war und wo sich auch der Bor -

sitzende des Senats und der Kammer befanden , wurden ver»

schiedene Reden gehalten . Der Minister des Inner « sagte :

.^Ohnmächtig in einem ehrlichen Kampfe von Soldat gegen Sol¬
dat den Sieg davonzutragen, töten die Deutschen in den Straßen vo<
Paris Greise , Frauen und Kinder, wodurch sie einen nieuen Beweis
geben ihrer moralischen Schwäche . Paris , das seine Toten beweint,
wird mit größerer Kraft urrd Energie darauf ausgehen, zu siegen troto
das Vaterlaitd zu retten .

" . ,
Alsdann marschierten die Truppen und Abordnungen a«

den Särgen vorbei . Die Toten wurden auf dem Friedhofe
P «re-Lachaise begraben . Der Eemeinderat hatte auf den Sär »

gen 24 Kränze niedergelegt mit Schleifen und der Aufschrift :

„Die Stadt Paris den Verteidigern des Vaterlandes .
"

)
Die ..Köln . Volksztg ." schreibt dazu :

. .Dieser Bericht zeigt , daß die Franzosen sich auf die Bei »

anjtaltung von Demonstrationen und Schauspielen verstehe« .

Welcher sittliche Wert kommt aber den rührenden und tragische»
Reden zu . wenn man sich der französische « L«fta «griffe auf
Frciburg , Ludwigshvfen und Karlsruhe erinnert , wo ebenfall »

harmlose Bürger dieser im Gegensatz zu Paris « ichtbefrstigte«
Städte ihr Leben lassen mußten , wenn man sich weiter erinnert ,
daß die feindlichen Fliegerangriffe auf Etavpenorte hinter der

deutschen Front zahlreiche Opfer unter den eigene « Landsle «te«

forderten ? Also bitte etwas weniger pathetisch, ihr Herren ?

Was dann die Rede des Kardinals Amette anlangt , so scheint
es fast , daß kein französischer Bischof van den Deutschen rede»
kann, ohne sie wehrlos zu beschimpfen. Habeant sibi !"

Der Krieg mit Italien .

Eine Drilckebergerfabrit i « Itakie « .

T . U . Lugano , 8 . Febr . In Costellamare wurde eine Muni¬

tionsfabrik entdeckt , die als „Arbeiter " nur solche Leute ei « »

stellte , die vorher 20110 Franken Eintrittsgeld entrichteten ; den «

alle „Arbeiter " dieser Munitionsfabrik waren vom Militär »

dienst befreit . Die . .Arbeiterschaft " bestand aus Stndente «,
Kausleuten und Söhnen wohlhabender Klasse«. Der gesamt«

Verwaltungsrat der Fabrik hat sich aus dem Staube gemacht.
Eine Taktlosigkeit .

T .ll . Basel , 7 . Febr lieber einen Mißbrauch des Rote « Kreuz,«»

schreibt die » Neue Züricher Zeitung " : „Ein Züricher Ge*

schaft hat uns - einen von einer Mailänder Firma benutzten Brief »

umschlug überlassen , dessen Rückseite mit einer italienischen Rote -

Kreuz-Marke beklebt ist. Das stellt eine neue Landkarte des König -

reichs Italien dar : dabei ist dies durch einen ansehnlichen Gebiets «

Zuwachs das Trentino , Istrien mit Trieft , die adriatischen Inseln , die

Gebiete um Zara und Valona vergrößert . Gekrönt ist die rotleuch ^

tende Darstellung durch das Rote Kreuz und die (Aufschrift „Pro

croce rossa" sFiir das R <rte Kreuz ") .
Dos Matt bemerkt dazu : „Gleichviel , ob diese Marke eine affi-

zielte Veröffentlichung des italienischen „Roten Kreuzes " oder vo«

privater Seite herausgegeben ist : Tatsache ist , daß hier die iirter »

nationale und neutrale , über alle politischen Zwecke erhabene Ein -

richtung des Roten Kreuzes , die nicht Wunden schlagen , sondern
heilen will , zur Werbetätigkeit und Stimmungsmvcherei für Kriegs »

erobernngen benutzt wird . Dieser Mißbrauch , der durch die Skr*

Wendung der Marke fiir Auslandbriefe um so schamloser erscheint,
wird , statt dem italienischen Roten Kreuz Gönner zu werben , i»

werten Kreisen Bedauern und Aerger wecken" .

Japan und der Rrieg.
Eine japanische Ministerkrise ?

Kopenhagen , 8 . Febr . Die Petersburger „Birfchewij «

Wjedomosti " meldet aus Tokio : In Japan steht eine allgemeine
Ministerkrise bevor , die ihre Ursache in einer Parlamentskrise
har. Die Beratung de!' Budgets ist vom Oberhause bis zu?«
1» . Februar vertagt worden , da die Mehrheit des Oberhauses
die Tilgungsbedingungen für die Staatsschulden abändern
will , was da«^ Unterhaus nicht zugeben wird . Da das Budget
somit vom Parlament keine Bestätigung erhalten kann, will
die Regierung zurücktreten. Die Volksstimmung richtet sich

gegen das Oberhaus , dem vorgeworfen wird , es wolle wegc«
eines unbedeutenden Anlasses , so berichtet die „Köln . Ztg .

" eine

Ministerkrise hervorrufen .
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verderber — nicht wahr , gnädiges Fräulein ? — also Susi , Du

holst Fräulein Wölflin ab . Wir treffen uns am Schwedischen
Pavillon . Sagen wir pünktlich zehn Uhr . Abgemacht ?"

Niemand erhob Widerspruch. Nach dem guten Souper ließ

Schmettau Sekt kommen. Sic nmrden übermütig . Seller¬

hofen bot den Damen Zigaretten an und sie rauchten um die

kunstvollsten Ringe . Am ausgelassensten wurde Dietrich Roth -

kirch. Als Lotte , die neben ihm saß , ihm ein Streichhölzchen
anzündete und vor seine Zigarette hielt , lachte er ihr siegesge -

wiß in die Augen und drückte einen flüchtigen Kuß auf ihre

Hand . Da wurde sie ganz böse und bat Schmettau , als den „̂Ve--

setztesten " unter den anwesenden Herren , um seinen Schutz
'

Er

bestrafte den stürmischen Soldaten mit einer treuen Flasche
Kupferberg , die Dietrich , wie er versicherte, „ganz ungebessert"

kommen ließ . Aber seine Lippen brannten noch auf ihrer Hand,
als sie dann mit Ilse und ihrem Verlobten still und versonnen
nach Hause fuhr.

Auf ihrem Zimmer fand Susanne Rothkirch einen Brief
aus Meran vor , wohin Waldemar sich „mit meiner ganzen
grauen Erbärmlichkeit "

, wie er der Schwester einmal schrieb ,

geflüchtet hatte . An jedem Sonntag bekam Susi ein Mar
Zeilen . Ihr Kern war die immer wiederkehrende Frage : Wie

geht es Lotte Wölflin ? Dieser Gedanke war Susanne furcht -

bar schmerzhaft. Da lag ein welkes Blatt auf dem winterlichen
Tiroler Boden und wartete auf einen ungefähren gütigen Süd -

wind , der es dem Norden zu trieb , zu der blühenden Rose , ihren
belebenden Hauch zu spüren.

Erst vor ein paar Tagen hatte Susanne dem Kranken die

Nachricht von Malchen Trautweins Ende gesandt . Sie wußte ,
wie schwer ihn das treffen würde, denn Latte verlor damit ihre
zweite Mutter . Waldemar beklagte sich bitter , dah er erst jetzt
davon erfahre. Dann fuhr er fort :

„Als wir den letzten Abend allein nach Amalfi hinunter
gingen , lag mir etwas auf den Lippen , liebste Schwester Susi .

Ich wollte Dich mr das äußerste Plätzchen meiner Seele führen .
Dich, die einzige , die mich vielleicht verstelft. Die Sonne ver-

glühte über dem Meer . Mich fröstelte in der herbstlichen Luft .
Da fühlte ich mein Herz zu Eis werden . „Du — ein vorzeitig
Kranker und vom hämischen Schicksal Gezeichneter — was willst
Du noch vom Leben ? " flüsterte es vom dunklen Strand herauf .

„Die Blumen auf Deiner schmalen Wiese sind weiß und kalt,
und die roten Rosen haben lange abgeblüht ." Susi — da

schnürte sich mir die Kehle zu . Ich verlor den Atem , und ver-
lor die Sprache . Heute sollst Du es wissen — nur Du ! Mit
keinem Blick, mit keinem Wort sollst Du das weiter tragen . Sic
am wenigsten soll es wissen , wie da irgendwo im Weltenraum
ein kleines Licht verglimmt , von den anderen vergessen und in

sich selbst vergessen .
"

Mit marmorner Ruhe legte er sein Bekenntnis zu Lotte
Wölflin vor die Schwester hin , und dann brach , ganz unver -
mittelt , das Bild des älteren Bruders zwischen den Zeilen
hervor .

. . Ich habe es im Buchengang auf Bronin gesehen , dies heiße
Leuchten im Auge Dietrichs , als ich ausgeschaltet war , weil
der Krüppel nicht mit konnte . Bon dem Tage an bin ich still
zur Seite getreten und baute in meinem Herzen eine Ein -

siedelet — und — und habe gezittert . Susi . So lege ich Dir
eins auf Dein Gewissen : Du kennst Dietrich . Du kennst die

leichtsinnige Halbheit seines Wesens . Du weißt , wie leicht ihn
ein Weib entzündet , und wie doch das Weib ihm , dem Kühnen ,
dem Selbstherrlichen , nichts ist, aber er selber ist sich alles . Ich
beschwöre Dich. Susi , halte ihn fern ! Mit diesem Mädchen»

herzen soll er nicht spielen '"

(Fortsetzmtg folgt.)

_ .
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Kriegskalender 1915.
9. Februar : Kleine Erfolge unserer Truppen auf dem west¬

lichen und östlichen Kriegsschauplatz . — Künstiger Stand der
Karpathenschlacht . — Ruhland nimmt eine Anleihe von 50
Millionen Rubel in Amerika auf . — Japan stellt an China
Forderungen , die China vollständig in Japans Gewalt bringen .
— Portugal verfügt die Einstellung der Mobilifierungsmatz -
nahmen . — Einfall der Ssnussen in Aegypten . — Kriegstagung
der Duma . — Veröffentlichung der zweiten Liste von 21 fran¬
zösischen und englischen verlorengegangenen Handelsschiffen .
— Die türkischen Truppen überschreiten zwischen Tussum und
Serapeum den Suez -Kanal .

. Amtliche Uachrilvten .
Seine Exzellenz der Herr Erzbischof hat die Pfarrei Achdorf, De-

foflots Stühlingen , dem Psarrverweser Adolf Was « « in Schwenn»
ingen ««liehen. Der Genannte ist am 28 . Januar 1916 kirchlich ein¬
gesetzt worden .

Seine Exzellenz der Herr Erzbischof hat die Pfarrei Brötzingen ,
Dekanats Walldürn, dem Pfarrer Franz Taver Miilhaupt in Sas -
dach a . K. verliehe». Der Gemannte ist an, 23 . Januar 1916 kirchlich
eingesetzt worden.

Die GeneraldireMon der Staatseisenbahnen hat unt«rm 3v De-
»«mber 1915 den Eisenbahnsekret « Joseph Fichter in Engen zun,
Stationsamt Villingen verhetzt .

Die Generaldirektionder Swatseisenbahnen hat unterm 30. De¬
zember 1915 den Eisenbahnsekretär Rudolf Bob beim Stationsamt
Villingen nach Engen versetzt.

Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen hat unterm 1.
Februar 1916 den Eisenbahnsekretär August Becker in Wolfach nach
Gengenbach »ersetzt .

Sadische Chronik.
A Pforzheim . 8. Febr . Gestern nachmittag wurde während

der Fahrt von Eutingen nach Pforzheim die 53 Jahre alte
Witwe Christine Bühler geb . Holzapfel von Lienzingen , wohn -
Haft in Kürnbach , von einem Schlaganfall betroffen und war
sofort tot . Die Leiche wurde in die Wohnung ihrer hier wohn -
hasten Schwester verbracht .

t > Karlsdorf bei Bruchsal , 9. Febr . Bei dem schwere« Un -
glucksfall, welcher sich auf der Bahnstrecke Karlsdorf -Bruchsal
zugetragen hat , ist , wie in Ergänzung unserer ersten Mit --
teilung berichtet sei , der 8jährigc Sohn der Witwe Joseph »
Fischer ums Lebe« gekommen. Der Knabe wollte noch im letzten
Augenblick einen mit Holz beladenen Schubkarren über das
Bahngleise fahren , wurde dabei aber vo« der Lokomotive eines
Zuges erfaht und derart verletzt , dah er im Bruchsal « Spital
nejior &ett ist.

0 Mannheim , 9 . Febr . Die schlechten Eirmah« en der elektrischen
Straßenbahn . bi ? einen von Jahr zu Jahr von der Stadt geforderten
Zuschuß, der für 1916 auf 606 483 Mark gestiegen ist , nötig machen , geben
dem Stadtrat zu einer Erhöhung des Straßenbahntarif » Anlaß. In
« inet an die Mitglieder des Bürgerausschusses gerichteten Denkschrift
wird die Notwendigkeit einer Verteuerung des Straßenbahntarifs dar-
gedgt. Der Stadtrat stellt dabei den Antrag , den Zehnpfennig -Tarif
überhaupt abzsschafsen und den geringsten Fahrpreis fiir Erwachsene aus
15 Pfennig und fiir Kinder auf 10 Pfennig festzusetzen . Auch die Fahr -
icheinblocks, MonatsstreckenSarten, Wochenfahrscheinhefte usw . sollen , zum
Teil nicht unerheblich , erhöht werden.

— Wertheim a. M . , 8. Febr. Aober die Beehäijchelung , die von
»ielen Seiten gegenüber den Kriegsgefangenen geübt wird und dem
Mangel an Würde und Zurückhaltung auch von Frauen und Mäd-
chen führt ein Artikel im .Heimatsblatt für die evangelischen Ge-
nieinden der ehemaligen Gesellschaft Wertheim " Klage . Dabei wird
folgender bezeichnender Fall erzählt : Der Ortsgeistliche, der fast ein
Menschenalter in seiner Gemeinde tätig ist, hatte sich auf Veranlassung
von Gemeindemitgliedern über die Aufführung von Gefangenen an
maggebender Stell « beschwert und auch Abhilfe erwirkt . Dafür legte
ihm ein Teil der Eemeindeglieder eine feindselige und gehässige Ge-
simmng an den Tag , die sich bis zur Verweigerung der Milch für den
Haushalt steigerte .

) ( Durbach, 8 . Febr . Unter Leitung der Lehrer haben die
Ii odern Schulklaflen die Weinberg « nach den Puppen des
Sauerwurms abgesucht. Es konnten über 7000 Puppen ver¬
nichtet werden .

d. Oberkirch. 6 . Febr . Der Bürgerausschuh hiesiger Stadt ge-
nehmigte eine Forderung von 21000 Mk. für Real - und Gewerbe-
schul« : ferner «in« Nachforderung von 10 000 Mk., die sich durch un-
vorhergesehene Erweiterung der Wasserleitungsanwge ergeben haben.
— Die Kriegsopfer aus unserer Stadt haben in den Jahren 1914/15
die Zahl 38 erreicht; im gesamten Kirchspiel wozu noch die Gemein-
den Oedsbach. Hesselbach und Gaisbach komme , hat der Krieg 58
Opfer gefordert . 40 Kriegsteilnehmern wurde das Eiserne Kreuz
verliehen.

= Wolsach, 8. Febr. Bei der Städt . Sparkasse wurden im Jahre
1915 Mark 860 626 eingelegt , das bedeutet gegenüber de« Borjahre
ein Mehr von 180 000 Mk . Rückerhoben wurden 1271 708 Mk . da-
runter find inbegriffen 382 956 Mk., die aus Zeichnungen auf die 2.
und 3 . Kriegsanleihe herrühren .

= Waldtirch , 9 . Febr. Vom 16 . Februar an treten auf der
Strecke Denzlingen - Vlzach verschiedene Fahrplanändernngen in Kraft .

Oberspitzenbach (A . Waldkirchs, 8 . Febr . Wegen hef-
tigem Austreten von Scharlach und Masern wurde die Schule
geschlossen.

▲ Müllheim, 7 . Febr . Der im Alter von 69 Jahren verstorbene
ledig« Landwirt Reinhard Siegi « hat letztwillig eine Reih« v «rmächt -
»iffe verfügt, so erhält die Stadt ein Kapital von 5000 Jt , dessen Zinsen
für bedürftige Arme bestimmt sind, es erhalten ferner Mi Feuerwehr
500 ck , das städtische Spital 500 der Soldatcnoerein 500 M und der
Arbeiterverein 500 <M , ferner die Jdiotenanstalt In Mosbach 1000 JH.,
die ciußere Mission in Basel 1000 JL .

£ Ejchsel bei Schopfheim . 9. Febr . Durch Feuer wurde dag
Atfveic * der Witwe August Brugger zu Niedereichsel voll -
ständig zerstört. Rur ein Teil des Viehbestandes konnte gerettet
werden . Man vermutet Brandstiftung .

-- - St . Blasien , 9. Febr . Im Alter von 82 Jahren ist der
resign . Pfarrer von Biesendorf Ambras Becherer gestorben . Er
war zu Höchstadt in Bayern geboren und 1857 zum Priestsr
geweiht worden .

Die Lage des Arbeitsmarkts in Bade « .
^ Karlsruhe, 8. Febr. Die allgemeine Arbeitslage stand im

Dezember 1S1Z fast überall im Zeichen des Rückgangs sowohl beim
Angebot als auch bei der Nachfrage. In der männlichen Abteilung
der öffentlichen Arbeitsnachweise waren rund 2000 offene Stellen
weniger gemeldet als im November 1915 und 140v Arbeitsuchende
sprachen weniger vor als in diesem Vergleichsmonat. Gegenüber dem
Dezember 1914 ist der Rückgang weit erheblicher , nämlich bei den
verlangten Arbeitskräften um 3835 und bei den Arbeitsuchenden um
Slöä, jtsd auch die Einstellungen geringer gewor«

den , und zwar um 976 bezw . 2990 gegenüber den Vergleichmonaten.
Da in einzelnen Berufen , der Jahreszeit entsprechend, trotz des sonst
zu beobachtenden Arbeitermangels überschüssige Arbeitskräfte vor-
hande waren (z. V. aus Berufen des Baugewerbes usw .) , so kommen
auf 100 verlangte männliche Arbeitskräfte im Berichtsmonat 107 Ar*
besuchende gegen 97 im November 1915 und 158 im Dezember 1914 .
Bei der weiblichen Abteilung zeigt die Zahl der offenen Stellen einen
Rückgang um 402 bzw . 372, diejenigen der Arbeitsuchenden um 1082
bzw . 2894 und die der vermittelten Stellen um 449 bzw . 107 gegen-
über den Vergleichsmonaten . Während bei dieser Abteilung im De-
zember 1914 auf 100 verlangte Arbeitskräfte 195 Arbeitsuchende kamen
und im November 1915 noch rund 160, ist diese Verhältniszahl im
Dezember 1915 auf 137 zurückgegangen .

Die badifchen Eisenbahner im Krieg .
£ Karlsruhe , g. Febr . Einer von der Gr . Staatseisenbahnverwal -

tung ausgearbeiteten , der BudgetkommiZsion der Zweiten Kammer zu-
gegangenen Uebersicht des bis zum S. Januar 1916 zum Waffen- und
MilitSnisenbahndienst abgegebenen Personals ist zu entnehmen, daß, bei
Zugrundelegung der unmittelbar vor Kriegsausbruch vorhandenen Kopf-
zahl von 80 060 Beamten, Bediensteten und Arbeitern insgesamt 29,86
Prozent Im Waffendienst oder Militäreisenbahndienst stehen und zwar
5681 im Waffendienst und 3296 im Militäreisenbahndienst , zusammen
also 8977. Von diesen find 348 gefallen und zwar 339 der im Waffen-
dienst stehniden und 9 der im Militäreisendahndienst stehenden . Ferner
werden in den nächsten Tagen weiter« 140 von der Eisendahnverwaltung
zur Verfügung gestellten Leute eingezogen und weitere 176 Mann find
für den Militäreisenbahndienst bereitgestellt.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , g. Februar .

S Seine Königliche Hoheit der Grogherzog hörte im Laufe
des gestrigen Tages die Vorträge des Geheimen Legationsrats
Dr . Seyb und des Ministers Dr . Hübsch.

C0 Neuregelung der Preis« für Schwein« »nd Schweinefleisch .
Der Bundesrat wird , wie verlautet , in den nächsten Tagen eine Neu»
regelung der Preise für Schlachtschweine und Schweinefleisch be-
schließen , nachdem sich in der letzten Sitzung am Samstag der parla -
mentarische Ernährungsbeirat wiederum ausgiebig mit diesen Fragen
beschäftigt hat . Um welche Mahregeln es sich handelt , wird vorläufig
noch geheim gehalten , um die jetzigen Marktverhältnisse nicht zu beein-
flussen . Es wird in dieser Beziehung geltend gemacht , daß schon die
bloße Ankündigung der Erhöhung der Höchstpreise für Gemüse Tage
lang alles Gemüse von den Märkten ferngehalten hat . Da zweifellos
bei der Reuregelung der Schweine- und Schweinefleischpreise auf die
Wünsche unserer sachverständigen Parlamentarier Rücksicht genommen
werden wird , so darf angenommen werden , daß nunmehr wirklich
etwas Durchgreifendes geschehen wird , um die bisherigen Mißstände
auf diesem Gebiet zu mildern . Dazu wird auch die vom Bundesrat
unlängst beschlossene Beschränkung der Verwendung von Fleisch zur
Wurst - und Konservenherstellung mitwirken , wenn auch erst allmählich.
Von der Syndizierung des Viehhandels verspricht man sich, wie die
„Köln . Ztg .

" schreibt , ebenfalls einen günstigen Einfluß auf die
Vermehrung des Schweineauftriebs , jedoch erfolgt die bevorstehende
Preisregelung unabhängig von diesen Organisationen . Die jetzige
Preisregelung beruhte bekanntlich auf der Bundesratsoerordnung
vom 4. November 1915, die sich in keiner Weise bewährt hat . Dazu
kam dann noch eine Verordnung vom 29 . November mit Ausnahme -
bestimmungen für ausländische Schweine, ausländisches rohes
Schweinefleisch und Fett .

~ Schneefall ist in den heutigen Vormittagsstunden eingetreten.
Bei der Wärme des Bodens und der Wässerigkeit des bis jetzt ge-
fallenen Schnees, dürfte aber auf eine Dauer der weißen Herrlichkeit
kaum zu rechnen sein. Die bereits weit vorgeschrittene Natur will
zu Kälte und Schnee auch nicht mehr recht passen .

# voll entwickelte HeidslbeerblLten mit kleinen Fruchtansätzen
die dieser Tage im Eemeindewalde von Renchen gepflückt wurden,
hat uns ein Freund unseres Blattes aus Ulm (Baden ) zugesandt.
Wiederum ein Zeichen , wie außerordentlich weit die Raiur in diesem
Jahre , trotzdem wir uns kalendermäßig erst im ersten Teile des Fe-
bruar befinden , bereits vorgeschritten ist ! —

£ü Volkstümliche Mufilaufführung im neuen städtischen Konzert-
Haus. Das neue städtische Kunstheim soll am nächsten Sonntag , den
13 . Februar weiteren Kreisen des Publikums zugänglich gemacht wer-
den durch eine volkstümliche Musikaufführung des Heidelberger städti-
schen Orchesters. Die städtische Kommission wurde zur Veranstaltung
dieses Konzerts geleitet von der löblichen Absicht , die Werke unserer
klassischen Meister der Tonkunst den weitesten Kreisen unserer Bevölke-
ning zu »ermitteln dadurch, daß die Eintrittspreise in weitestgehen-
dem Maße herabgesetzt wurden . Das Heidelberger städtische Orchester ,
das sich unter Leitung des Herrn Musikdirektors P . Radig durch her-
vorragende Darbietungen einen guten Ruf erworben hat , wird auch
bei diesem Konzert alles einsetzen zum weiteren Nachweis seiner
künstlerischen Leistungsfähigkeit . Die Vortragsordnung für diese Ver-
ansbaltung enthält Werke von Haydn , E . Krieg , Karl Maria v . We-
ber , F . Lilfzt, Gluck und Mottl , Werke, die zu den besten Arbeiten
dieser Komponisten zählen. Eine wertvolle Erweiterung bekommt
die Veranstaltung durch die Mitwirkung der Klavierkünstlerin Frau
Sophie Sack-Faktor aus Berlin . Die Künstlerin wird .Werke von
Brahms und Chopin spielen. Dem Versuch der städtischen Kommis-
sion, auf diese Weise das neue städtische Konzerthaus in den Dienst
der allgemeinen Volksbildung zu stellen , ist voller Erfolg zu wünschen .

Srosch. Hostheater. Am Dienstag den 15 . Februar geht als 16.
Sondervorstellung bei ermäßigten Preisen die Operette „Polenblut " in
Szen:. Vorverkauf für die Abonnenten am Donnerstag den 10 . Febr . ,
vormittags 10—'VL'12 Uhr , Reihenfolge B . . E . , A . ( je '/- Stunde ) : all-
gemeiner Vorverkauf von Donnerstag den 10 . , nachmittags 3 Uhr . an.
Vom Samstag den 12 ., vormittags 10 Uhr an . werden für diese Vor-
stellung an der Vorverkaufskasse des Hostheaters keine Vorverkaufs-
gebühren erhoben.

□ Das Luxeum (Kaijerstraße 168 ) bringt rm neuen Programm
den großen Kriminal -Schlager „Die Doppelnatur "

: dieser ist fesselnd
von Anfang bis zu Ende ; außerdem sieht man ein großartiges Bei-
Programm . — Im Welt - Kino ( Kaiserstraße 133) wind dasselbe ge-
zeigt. ,

Vom badischen Roten Kreuz .
(Ortsausschuß Karlsruhe .)

Karlsruh «, 8. Febr . Das Deutsche Hilfskomitee in Zürich hat
dem Roten Kreuz einen Bericht über seine Tätigleit erstattet . Es ist
daraus in erfreulicher Weise zu ersehen wie die deutschen Frauen in
der Schweiz die Familien der im deutschen Heere stehenden Wehr -
leute unterstützen und zwar nicht durch Almosen, sondern dadurch,
daß sie den Frauen Arbeit geben .

Die für die verwundeten Soldaten in der Techn . Hochschule abge¬
haltenen Lichtbildervorträge weisen einen so guten Besuch auf , daß
man sie beibehalten wird .

Die Vorarbeiten für die beabsichtigte Papiersammlung in der
Stadt sind noch nicht zu Ende geführt . Der Aufruf zur Sammlung
des Papiers wird aber in den nächsten Tagen ergehen.

Das Rote Kreuz hat in den letzten Tagen wieder Liebesgaben in
größerer Zahl ins Feld geschickt und zwar einen Wagen mit warmen
Wollsachen nach dem Osten und zwei Wagen mit Liebesgaben nach
dem westlichen Kriegsschauplatz.

Rächst»! Sitzung : Moiüag , den 14. Februar 1316.

Kandel und Verkehr .
□ Karlsruhe , 8. Febr . (Schlachthof .) In der Woche vom

31. Januar bis 5. Februar wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet
1145 Stück Vieh, und zwar : 396 Großvieh ( 78 Ochsen , 163 Rinder , 123
Kühe, 32 Farren ) , 359 Kälber , 337 Schweine, 33 Hammel , 2 Ziegen,
2 Kitzlein 16 Pferde . 5299 Kilo Fleisch wurden außerdem von aus -
wärts eingeführt und der Beschau unterstellt . — (V i e h m a r k t .)
Die Zufuhr betrug 903 Stück , und zwar : 94 Ochsen. 29 Bullen , 88
Kühe und 146 Färsen , 240 Kälber , 306 Schweine. Der Preis für den
Zentner betrug : für vollfleischige , ausgemästete Ochsen im Alter von
4—7 Jahren Lebendgewicht 82 M Schlachtgewicht 165 M, junge,
fleischige, nicht ausgemästete lind ältere ausgemästete Ochsen Lebend-
gewicht 78 <M, Schlachtgewicht 158 M, mäßig genährte junge und gut
genährte ältere Ochsen Lebendgewicht 76 M , Schlachtgewicht 152 JH,
für vollfleischige , ausgewachsene Bullen höchsten Schlachtwerts Lebend-
gewicht 75 M, Schlachtgewicht 150 Ji , vollfleijchige, jüngere Bull «n
Lebendgewicht 73 M , Schlachtgewicht 148 M , mäßig genährte jung«
und gut genährte ältere Bullen Lebendgewicht 70 M., Schlachtgewicht
144 M ; für vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwert»
Lebendgewicht 81 M , Schlachtgewicht 165 M , vollfleischige , ausge¬
mästete Kühe höchsten Schlachtwerts bis zu 7 Jahren Lebendgewicht
74 M , Schlachtgewicht 150 M , wenig gut entwickelte jüngere Färsen
Lebendgewicht 8V Schlachtgewicht 158 Jl , mäßig genährte Kühe
Lebendgewicht 72 M , Schlachtgewicht 146 M , gering genährte Kühe
Lebendgewicht 67 Schlachtgewicht 135 Jt ", fiir mittlere Mast - und
beste Saugkälber Lebendgewicht III Schlachtgewicht 185 JH. , gerin¬
gere Mast - und gute Saugkälber Lebendgewicht 108 M , Schlachtgewicht
180 geringere Saugkälber Lebendgewicht 102 M , Schlachtgewicht
170 M ; für vollfleischige Schweine von 120—150 Kilo (240—300 Pfd .)
Lebendgewicht 129 Ji , vollfleischige Schweine von 100—120 Kilo
(200—240 Pfd .) Lebendgewicht 118 M , vollfleischige Schweine von
80—100 Kilo (160—200 Pfd . ) Lebendgewicht 108 JL, vollfleischige
Schweine unter 80 Kilo (160 Pfd .) Lebendgewicht 93 JL. Die Tendenzdes Marktes war langsam.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe«
Eheaufgebote.

8 . Febr. : Karl Boye von Hamburg, Badmeister hier, mit Grethe
Schmidt von Warnemünde ; August Konrad von Grötzingen , Wagen¬
führer hier, mit Maria Kreichzauer von Rastatt ; Josef Mülle» von
Basel, Wagenführer hier, mit Fri -da Deck von Mörsch ; Jakob Katze«-
meier von Rastatt , Schausteller in Rastatt , mit Maria Mich«! von
Rastatt .

Eheschließungen. >
8. Febr . : Benno Mendel von Barmen , Kaufmann in Bonn , mit

Hilda Ettlinger von hier : Ernst Traub von Obereßlingen, Kraftwagen»
sichrer hier, mit Viktoria Hornung von Neudenau.

Geburten .
2 . Febr . : Maria Anna , Vater Ludwig Steger , Schreinermeister. —

3 . Febr. : Jngeborg Lenchen, B . Paul Kurzenberger, Dipl .-Ingenieur ;
Gustav, V. Karl Bommert, Bäcker : Stefanie Rosa, V . Josef Wetzbechê
Gipser : Wilhelm, V. Karl Samtmann , Hafenarbeiter . — 4. Febr. : Ju -
Itus , V. Jul . Märker, Schleif -r ; Josef Helmut. V . Johann Mager , Ober-
schaffner : Erich Friedrich. V . Jakob Keck, Schmied : Gertrud, V . Friedrich
Bück , Schneider : Paul Heinz Dietrich, V . Hermann Schaefer. Dr . med.
Frauenarzt . — 5. Febr . : Edmund, V. Wilhelm Ungeheuer, Mechaniker .
— 7. Febr . : Hedwig Gertrud , V . Karl Strobel , Schriftsetzer .

Todesfälle .
6 . Febr . : Paul , alt 10 Monate 3 Tage, V . ^Paul Friebel , Ratur -

heilkundigir: Abraham gen . Adolf Schnurmann , Privat , Witwer , alt
67 Jahre . — 7. Febr . : Marie Rigorth , alt 68 Jahre , Ehefrau des Ober-
bauzeichners Karl Rigorth .- Käthchen . alt 3 Monate 20 Tage , V . Daniel
Engelhard, Schlosser ; Karl Friedrich Doll, Gärtner , Ehem. , alt 38 Iah « .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.
Mittwoch den 9. Febr . 2 Uhr : Sofie Schäfer, Schlossers -Witwe,

Zähringerstraße 4 . — V-3 Uhr : Vinzenz Zajons , Ers.-Res . Pion .-Bctl .
29. 1. Komp .. Kunstgewerbeschule . — 3 Uhr : Karl Zimmermann . Kauf-
mann , Erbprinzenstr. 28. — ys4 Uhr : Marie Rigorth , Oberbauzeichner »-
Ehefrau, Rüppurrerstraße 92a .

^ anerttauv des Rheins .
SchuSeriniel . 9 Febr . morgens 6 tfbr 1,15 m 8 Febr . 1 . 13 a )
Kehl , 9 . Febr morgenS 6 llfir 2,10 ™ ( 8 Febr . 2,11 m
Aiaxan , 9 . Febr . morgens 6 Uhr 3,60 m 8 Febr . 3f >5 m)
s? « n « ke >m 9 . Febr. moraenS 6 Ubr 2 .69 m 8 Febr. 2 .68 » '>

Vergniigungs - und Vereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Mittwoch , den 9 . Februar
Eewerbeoerein. 8Vi Uhr Monatsversammlung . Saal 3, Schrempp .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Museumsaal. 8Vi Uhr Lieder - und Valladcnabend Fritz Feinhals .
Tierschutzverein . 8V- Uhr Hauptversammlung, Vier Iah -eszeiten.

swkzuf l »achte man die a - setzttch geschL»» braune Mark,
aut der grtu>» Berpalimlg «u>bt« Matt« auf ver Lawp«.

Das schöne, strahlendweiße L 'chl unv
die groß^ Stromersparnis gegenüber ge-
wohnlichen Metalldrahtlampen sind die
L -auptvorzüge der neuenWotan -Lampen
Type „G ". Für jede elektrische Licht-
anlage mit Vorteil verwendbar .

Man verlange Jnformatlortmaterlal det den In»
aIlateuren und in den etnsa» » alaen Sescdäften. Beim
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Walättr .

16/18 . ColosseumTeleph .
1938

Täglich abend « 8 Dtar : 1597

Infanterist Pflaume
übertrifft alles bis Jetzt dagewesene mit

BLATZHEIM
dem Meister des Kölner Humors In der

Titelrolle .
SC Nur frühes Kommen sichert guten Platz .

: 2SS $ I

Kaffee Odeon
Eigene Konditorei . Billard >Akademie .

Täglich nachmittags und abends

Ton kün stier - Konzert .
Die von der Firma Sichtie & Co . erstellte

neue Entlüftangsanlage ist in Betrieb - 1638

r Kaffee Bauer .
Heute Nllttwooh , 9 . Febr ., 8 7« Uhr abends :

Mer -Hoiizert : Wiener teil
Klstemaker - Orchester . i » 3

Luxeum
Kaiserstraße 168.

Alleiniges Erstaufführungsrecht .
M IMlMMIMMM

Ein psychologisches Kriminal -
Drama in 3 Abte Iungen.

Pcrioaeo ;
Else von Bnttershelm , Lessing-Theater Berlin ,
Herr WaldschOtz , Hofburg -Theater Wien, 1688
Herr (üodlewski . Holburg- Theater Wien.

Welt - Kino
Kaiserstraße 133.

Unbedingtnotwendig
sind

auffällige flohüaotgiingen

damit

. ein auf dem geordneten
Austausch von Leistung und Gegen¬

leistung und auf den oft weitgehenden beruflichen und
räumlich . Trennungsverhältnissen der Einzelwirtschaften

beruhendes Wirtschaftssystem bestehen kann *.

Nateliruf .

Den Heldentod für das Vaterland starb am 3. Febrnar

Heinrich Ehrismann
Ritter des Eisernes Kreuzes

and Inhaber der badischen Verdienstmedaille .

Wir beklagen den Tod unseres I Vorstandes , des Grün¬
ders und eiirigen Förderers unseres Vereins Wir werden
ihm ein ehrendes , dankbares Gedächtnis bewahren .

Der Obslbauverein .
Königsbach , den 8 . Februar 1916. 491a

Am 7. d. M. verschied nach schwerem Leiden , welches er
sieh im Felde zugezogen hat, im Garnisons azarett Rastatt mein
lieber Sohn , unser Bruder und Freund B4263

Willy Reutor
Kriegsfreiwilliger, 2. B. F.-Art.-Regt 30,

im 20. Lebensjahr.
In tiefem Leide -

Fr. Na ht Reuter Wwe .
Osliur Beuter , z . Zt . im Felde.
Fr. Uosa Kranial H we . u. Kinder .

Karlsruhe , den 8. Februar 1916 .

Todes - Anzeige «

Freunden und Bekannten die schmerzliche
Nachricht , daß unsere liebe Tochter und Schwester

Elisabeth
n ch kurzem , schwerem Leiden im Alter von
10 Jahren sanft verschieden ist . B4241

Im Namen der tieftrauernd Hinterbliebenen :
Fritz Stern , Bäckermeister, z. Zt im Felde.
Elise Stern , geb Vogt
Paul , Hanna , Friedrich .

Karlsruhe , 8 . Februar 1916.
Beerdigung : Donnerstag mittag *f,3 Uhr , von

der Leichenhalle aus .
Trauerhaus : Kronenstraße 47,

Trauer - Hüte
in | eder Preislage stets vorrRtig 142 ^8

Geschw . ftatmann, Waidstr . 37 u. 26.

Nutzholz-Versteigerung .
Die Stadtgemeinde Rastatt läßt am

Mittwoch , den . 6 . Februar , vo « It -ags ' , 10 Uhr .
18 Stück Eichen und zwar 1 von Klasse IJ 6 von Klasse III , g von

Klasse IV und 3 von Klasse V ',
166 Stück Eschen und zwar 9 von blasse II , 38 von Klasse III ,60 von Klasse IV , 64 von Atlasse V und 4 von Klasse VI ;

* i . _ _
1 Akazie und 2 Weiden aus ihrem Hiebschlage , Abteilung 14 des
Niederwaldes öffentlich versteigern .

Zusammenkunft im . Hiebschlage nächst der Fohlenweide .
Wegen Vorzeigen de « Holzes wolle man sich an Waldhüter Fritsch

hier wenden , von welchem auch Auszüge aus der Stammholzliste
erhältlich sind.

Rastatt , den 6. Februar 1916.
Dcr Gemcinderat

492a I . B . : G Ertel . Gilbert .

K auf © jeden Pos : en

Buckäkin , Manufak ' ar, Schwärenetc.
auch ganze Lager 206a .4.3

gegen sofortige Kasse .
8 . Hess sen . , Stuttgart , Rotestrasse 15 , II , Teleph 4945

mit grobem Arbeitszimmer auf l . April zu vermieten .
Stäljere» Äarii . iedrichtttake G, 2. Stock rechts.

Ann » Giele , EtMüffß
filr alle Krankheiten . Behandlung chron. Leiden mit Erfolg .

Sprechst : Vorm. 9 — 12, nachm . 2—5 Uhr, Sonntags von »^-1 Uhr.
Samstags keine Sprechstunde . B4267.44

Kaisersfrasse 221 .

Taisl - Kspfell
frisch eingetroffen , schöne, baltbare Ware . Winter - Zitrone « , Cham »
pagner -RcineUcn , und sonstige edle Sorten Aepfel , per Zentner
23 Mr ., von 20 Pfund ab Zentnerpreise . Dieselben werden auch
pfundweise abgegeben , da ? Pfund zu 25 Pfg . $54289

Kriegstratze 3 a, Eingang Rüppurrerftrahe.
G Rauch.

MmMlW
(Ortsgr . Karlsruhe ).

Donnerstag ,
den 17 . Februar 1316 ,

abends *1,9 Uhr,
im ÜMonlnger ,

wo« ui -.i . ioal :

Ml li dbrversarrmlung .
Tagesordnung :

1. Erstatiung des Jahresberichts
für 1015.

2. Rechnungsablage für 1915.
8. Beratung der im Jahre 1916 vor¬

zunehmenden Arbeiten.
4. Anträge und Wünsche der Ver-

einsmitglieder .

m
Verein e cm . Gab.
ßdfier Dragoner

Unter dem Protektorat
Sr . fl . H. Prinzen

Maximilian von Baden.
Nächster
Vereins - Abend

am Donnerstag . den I » . Febr ar .
abends ' !/ > Uiir . im Vereins -
lokal . Reichskanzler ", Ecke Karl - u.
Amalienstrane .

Harmonium
beste Kaufgelegenheit. Einige pespieite
schöne Instrumente zu ganz billigem

Preis bei Barzahlung . ' 442" ianohaus Joli « . Sohlai ' le ,
Karlsruhe , Douglasstrasse 24 ,

neben der Hauptpost .

Wo ?
lasse ich meine Schuhe am schnellsten
und billigsten mit B4 ^95 .2 .1

prima SenMer belOlm.
Herren - Sohle » u . Fleck £—5.: 0

amen - Sohlen u . Fleck 4— 4 .20 Jl
bei tt . Schinde , Schuhmacher .

Kapellenstr . SO .

Jeden , selbst kleinsten
Posten 44Sa

aatkartoffein
5 aatfletreide

aller Aite i

Hlcc - u . a . j £ ldsaateit

zu Oliginalp ' eisen d. Züchter ,
lieferbar durch behördlich
zuaelossene Lief ^ra ».ten im »
Ion ^ai ' tjdi 'ist ' ich ., li ' serungs -

berechii >>ter SootiteUen :

Angebote gibt ab :
Philipp Coewc , n « ? » derg .

in reicher Auswahl , gute Qual .,
bis Weite 90 cm , auch qanz nieder ,
mit Spiraleinlagen , St . 2 Mk . , bess .
Frackkorsetis zum Ausiuchen , in
allen Weiten , Stück 4 Mk.
B4284 Kartstrafte Sü . 1 Treppe .

Verlausen
lvche Mih - AMkMe .
Abzugeben gegen gute Belohnung

Kriegs,rns,e II . B4271 .L/I

Gesunden
»

K .
°
S

'
K

eingrav . Buchstaben u . Datum . ,x a
Pforrnint Münzeoheini v Bruchs 11.

Entlaufen
junger , brauner Jagdhund <Vor -
uehhund ) . Wiederbringer erhält
Belohnung . I 41

5. arisriedrichstr . 24 (Laden ).

S d ? - SiMftMei
Mäntel , höchster Preis , zu kaufen
gesucht . Werner , « chützeü -
ftrnftc 58 , Linterh . . Port . B429I

2 gleiche , Pol ., hochh . Betten
neu , Diwan , kompl . Bett 52
Vertiko , Kominode , Kinderbett .
1 tür . Schränk 9 Mk. . Fauteuil mir
Einrichtung , und verschiedene ».
An - u . Berkauf Steimel . Ludwig »
Wilhelmfir . <8 . B4273

Gut erhaltener KiuderfaHrstuHl
billig zu verkaufen . B4S9V

Nlauvre cktstr. 4 . parterre .
Herren » u. Damen - Fahrrad bill.

abzugeben nebst Nähmaschine .
Ku->zmann. Häkiringerftr . 37.

Se . reu - u. Damenfahrrad . nebl
Nähmaschine billig abzugeb . B^ >
Knn ^mann , ^ aldhornstr . 4 « , II.

2iiHi>neJiill! ?iil!»s>iime
für 18— 18 Jabre , Gröhe 42 . Stück
zu 10 Mk . abzugeben , 2 weihgestrich.
Stühle . Voael . « arlstr . 1 Tr .

Ca . 140 Mittet 51553

zu Beeteinfassungen verkauft billig .
Robert Lanb . ilavvelrodeck .

Vermietungen .
Gut mShl . Zimmer evtl . unt

Klavierbenühung billig zu Venn .
2. 1 ! l « ut»rechtstraste 4 , part .

« «.SIMM ISIS
vermieten . B42S .
Kaiserstrafte S7 . 3 Treppen . l «nf 'v ' » •' •»

teinstrane 5 . III. , gut möbl . beizb .
Zimmer in ruhig . Hause für 20 ^
m. Frühstück sofort zu verm . B ^«

Stellen Angebote.
MM -TeAniim Sffi • "

B4292 Werner . Säii tienstr . 63.

MMn und
tulwMlm
werden zur Ausführung übervom -
men . 502a

Fsbriii visS . Schal - «. Särofletik
Bruchsal .

Tü -htige . ötlertite

Fensterreiniger
werden gesucht . . 1,648

M . 'iff irthe . ? rouen,tr . 18/14 .

Säger gesucht.
Ein tüchtiger , militärfreier Säger

kann bei guter Bezahlung sofort
eintreten bei 498a

Lihor Bohnert ,
Otienhöfeu (Amt Achern).

fabreu kann , sofort gesucht .
B4 .̂96 aiierilr . K4. Wuritgelchäft .

Gesucht fite sofort tücbt . Miik «
che«, welches auch gut nähen kann .

HebelNraste 1 Treppe .
Suche eine tüchtige , gut be¬

wanderte 1628SMortittttill
laebrauchte Säcke ) zum sofortige »
Eintritt gegen hohen Lohn .

Turner . Scheffelftrabe 64 .

Stellen - Gesuche .
fkprJiiiÖJtüärliieriii
eö . mit gIlten Zeugnissen , sucht
Stellung sofort oder spater . An -
geböte unter ^ 4^90 an die Geschäfts »
stelle der . Bad . presse

" .

Mikes Wiche», sä
aller Hausarbeit erfahren , sucht
tagsüber Beschäftigung , evtl . halb «
Tage . Nähe Südweststadl . Anae »
bot ? unier Nr . B42L1 an die Äe»
s i äfisst ^ lle der „ Bad . Presse " .

Tttcktige Kraft ,
militärirei . evang ., arbeitkfreudiger , gewissenhafter Kauf »
uiann der Leinen - und Wäsche- ÄuSstattungsbranche , alö

lanmähngcr Reisender ,

nur bessere Privatfunden besucht, auch Kenntnisse der
Koloniaiwarenbranchc vorhanden , sucht entsprechende

Vertranensftellnna
als Reisender , Stellvertreter oder Abteilungsleiter . —
Angebote unter Nr . Bkuti au die Geichäitö steile der
»Badt,chcn Prejje ' «töcten .
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Gemäldeausstellung im Vadifchen Uunstverein .
---- Karlsruhe, 8 . ? ebr An siuem trüben Februartag treten wir

ei» , und gleich im ersten Saal berauscht ein Helles Licht und frische
Farbe. Wir find im Reiche der Kunst ; endlich wieder einmal im
Reiche einer heiteren , lebensfrohen Kunst . Gegenüber den vielen
in schwerer „Stimmung" gemalten Bildern ist es erquickend, endlich
» ieder einem Maler zu begegnen , der beherzt in den Farbentops zu
greifen »ersteht . Und Marbe-Fries versteht es außerdem noch , seine
tausend frischen Töne zu einer Einheit von ruhiger Wirkung zu ver¬
binden . Sein bestes in dieser Beziehung ist ein kleines, nicht rasch
Auffallendes Stilleben . Ein in Komposition und Farbe geschlossenes
Bildchen, ein Stück ruhiger , genügsamer Welt, wie es jedes Stilleben
fein soll . Tisch, Eiefäh, Blumen. Hintergrund, alles ist in gleichem
Bortrag mitgeteilt , lebendig , aber nicht beunruhigend . Wie überlegen
ein solche« Bildchen ist, zeigt ein Vergleich mit dem Stilleben von
Hartman« , das man vom selben Standpunkte aus im nächsten Saal
erkennen kann. Hier ist der Vordergrund nach Gegenstand und Mal -
« eise etwas ganz anderes, als der Hauptteil des Bildes , und aus dem
..Stilleben " wird ei« „Unruhleben"

. Schade drum ! Uebrigens läfit
fich auch Marbe-Fries manchmal durch Nebengedanken ableiten. Sein
entzückendes Bildchen „Blüte des Sommers" spricht schon in dein
heiteren Mädchenkopf alles aus , was er sagen wollte. Auch in dem
Porträt der Frau von W . hat fich der Maler vom Gegenständlichen
unterdrücken lassen. Was will in dem fein abgewogenen Bild der von
einer brutalen Putzmacherin aufgemachte und mit zuviel Treue wie-
dergegebene Hut ? Unklarheit an dieser Stelle wäre besser gewesen
als Deutlichkeit . — Reiner klingt der Ton Meisters in der „Frau mit
dem Kind " und im „Konzert " . Mag in dem ersten das Raumgefühl
etwas unklar ausgedrückt sein , mag in dem zweiten der plastische
Bortrag der lyrischen Situation Abbruch tun, so sind beides doch
recht wertvolle Bilder , die man ahne kritische Nebengedanken genießen
kann .

Die Stimmung im zweiten Saal geben lSartmanu Wimpfen und
k)tta Eichrodt an . Aber Eichrodts Ehrlichkeit hat neben Gartmanns
malerischem Bortrag doch einen schweren Stand . Es nützt eben nichts :
in der Malerei herrschen Gesetze der Farbe und ihnen haben sich
a » ch die hohe« Töne der Raturwahrheit oft unterzuordnen . Ver -
gleichen wir z. B . Eichrodts Dame im roten Kleide mit Eartmanns
Herren mit roten Händen , so ist mir dieses letztere Bild trotz seiner
Natur u n Wahrheit wesentlich lieber. Es herrscht darin durch den

Hintergrund eine rötliche Lokalfarbe , und dieser muh sich alles unter -
ordnen . Die Hände sind nur rot für denjenigen , der dem Darge-
stellten in unpassender Weise auf die Finger guckt, aber nicht für den,
der ein Porträt künstlerisch auf sich wirken läßt . Viel wahrer sind das
rote Kleid und der graue Hintergrund auf dem Bilde von Eichrodt,und ich glaube auch , daß die Ähnlichkeit größer ist . als bei Eartmann ,
aber es stehen hier zwei verschiedene Anschauungen einander gegen¬
über , von denen die eine lieber die Ähnlichkeit , die andere lieber den
malerischen Vortrag opfert.

Der „Intime Saal " gehört «Köhler . Ungleichheiten wie bei
Marde -Fiies kommen bei ihm nur dort vor . wo bei Fahnen und
Flaggen sein heraldisches Gefühl zeitweise über das malerische siegt .
Sonst ist er ein festgefügter, eigenartiger Charakter . Sein interessan-
testes Bild auf der Ausstellung ist vielleicht „Nymphenburg "

, weil
alles darin sich ungezwungen zu einer künstlerischen Einheit zusam -
menschließt . Die Harmonie der Farbe ist nicht durch störendes Um
stimmen der Naturfarbe erkauft , die Freiheit in der Landschaft nicht
durch aufdringliche perspektivische Konstruktion, sondern alles ist er¬
reicht durch ein herrliches Raumempsinden , das durch das überhohe
Format des Bildes mit unauffälligen Mitteln gesteigert wird . Daß
trotz solcher Beispiele , die namentlich in früheren Jahrhunderten
nicht selten sind , die meisten Maler ihren Landschaften und namentlich
ihren Porträts , nicht das Bigchen Himmel gönnen , das Gott ihnen
beschieden hat , ist wirklich schade .

Kolossale malerische Ueberwindungskraft zeigt auch „Die gute
alte Zeit " mit ihrer 'herrlichen Baumpartie links . Das ist ein wirk-
lich in jeder Beziehung gemalter Baum . Es wäre Unsinn, mehr
Details zu verlangen . Man kann sich nicht unter einen Baum setzen ,
den man malen will , um Äste und Blätter zu zählen , man muß die vor
handenen Einzelheiten in Gruppen verbinden , die zerstreuten Farben -
löne zusammenziehen und das verteilte Licht auf einzelne Punkt «
konzentrieren . Gerade diese Abweichungen van der Natur sind das
beste im Bilde .

Göhler hat auch ein sehr hübsches Damenporträt ausgestellt , ein
fach in der Aiassenoerteilung der Farben und doch mit dem reizvollen
Spiel an verschiedenen Stellen wiederkehrender Töne . Schon rein
malerisch gesprochen ist das Bild vornehm und amüsant zugleich . Das
ist aber auch der Grundzug im Charakter der dargestellten Person -
lichkeit . Die gegenständliche Pointe fällt mit der malerischen zusam¬
men : das gibt immer ein sehr gutes Bild .

Theobald Ziegler.
Zu seinem 70 . Geburtstage , 9. Februar .

kl . Professor Dr . Theobald Ziegler , der am 9 . Februar seine»
70 . Geburtstag begeht, zählt zu den angesehensten und auch in wei-
teren Kreisen bekanntesten Vertretern der modernen deutschen Philo »
sophie . Er gehört dem Schwabenstamme an , dem unter allen deutschen
Stämmen die stärkste philosophische Begabung gegeben ist . Zu Göp«
pingen geboren, wuchs Ziegler in den Schulen zu Herrenberg , Stutt -
gart und Schöntal , sowie im Stifte zu Tübingen in jener ganz eigen«
tümlichen theologisch -philosophischen Atmosphäre auf , durch die so
viele ausgezeichnete Köpfe des Schwabenlandes entscheidend beei«,
flußt worden sind . Ziegler ist dann über die Laufbahn des Gymna»
siallehrers in die akademische Wirksamkeit eingelaufen ; im Jahre
1886 wurde er zum Ordinarius der Philosophie an der Universität
Straßburg ernannt , in deren Lehrkörper er seitdem zu den hervor»
ragendsten und beliebtesten Mitgliedern gezählt ha .̂ .

Zieglers wissenschaftliche Tätigkeit hat sich sehr vielseitig ent»
wickelt . Seinen Landsleuten Bischer und Strauß hat er wertvolle bio-
graphische Arbeiten gewidmet ; die Logik , die Ethik , die Religion »
Philosophie haben ihm interessante und ' wertvolle Beiträge zu oer»
danken. Aber am bekanntesten sind doch Zieglers Werke auf dem
Gebiete der Pädagogik geworden , wobei es ganz besonders die
Sazialpiidagogik ist, in der das Schwergewicht seiner Wirksamkeit
liegt . Der Titel seiner 1891 erschienenen Schrift „Die soziale Frag «
eine sittliche Frage " ist geradezu zu einem geflügelten Worte gewor»
den ; starkes sittliches Empfinden und gesunder Blick für das Lebe«
und seine Bedürfnisse und Vorzüge, die Zieglers soziale und sozial-
pädagogische Anschauungen kennzeichnen .

Im allgemeinen ist der philosophische Standpunkt , den Ziegler
einnimmt , der eines gemäßigten Kritizismus . Man hat ihn oft z»
den Vertretern der positivistischen Philosophie in Deutschland zähle«
wollen, allein die Anerkennung der Methaphysik durch Ziegler be-
kündet, daß diese Zuteilung das Wesen seines philosophischen Denken«
nicht trifft . Die Wirkung auf weite Kreise, die Ziegler ausgeübt hat .
beruht vor allem auf seiner Fähigkeit , mit dem Leben innige Fühlung
zu halten . Sein Buch „Die geistigen und sozialen Strömungen de«
19. Jahrhunderts "

, das sich besonders durch diesen frischen und ge-
sunden Lebenssinn auszeichnet, hat große Verbreitung gefunden und
ist auch mehrfach in fremde Sprachen , z . B . in das Holländische und
in das Russische, übersetzt worden .

Karlsruh « , Schloßplatz 8 , I . B4246
Magnetisches und

IVaturheilverfahren
s I eT

Für Krankheiten verschiedener Art, speziell veraltete leiden . Meine erste
Pflicht ist, die schlechten Stoffe, welche die tückischen Krankheiten vermehren ,
zur Ausscheidung zu bringen , und Pflicht der Patienten ist. sich nach meiner
Verordnung streng zu fügen, dann muß die verlorene Kraft und Frische
wieder eintreten und kann so manche Träne getrocknet werden . War im

Jahre 1875 in der Lungenheilanstalt in Göbersdorf
in Schi, bei Dr. Bremer und 1877 im allgemeinen
Krankenhauszu Hamburg, unter Oberarzt Martini,
als Gehilfe tätig. — Sprechzeit 9—12 und 2— 5 Uhr .
Sonntags 9— 12 Uhr. Bei Anfragen erbitte Rückporto .

wieder eintr

♦

n. War im4 ,
Deutscher Hot

empfiehlt der Zeit entsprechend 1351
feine Köche , ff . Biet * und Weine .

RkchmiiW-StrlliW .
Revisionen u. sonstigerechner. Ar -
beiten übernimmterfahr . Beamter.
Anaeb . unt. Nr . B2367 an die Ge-
schaftWelle der »Bad . Presse " erb.

Meiers HMMlver
Bester Ersatz für Honig, ein

Packet ausreichend für 4 Pfund
kostet nur 30 Pfg . Zu haben im
Laden Adlerstraste 18. » 4109 .6 .2

Palast - Theater
Herrenstrasse 11 .

Mittwoch , Donnerstag , Freitag

Im Feuer ~
der Schiffshanonen

Ein See - Drama in 4 Akten
von Walter Schmidthaesslcr .

Drei lustige Akte von Rudolf Stranlt u . AdoH Lantz.

Kriegsberichte.
Zum gefl. Besuche ladet ergebenst ein

Die Direktion : Friedrich Schulten .

Garantiert frische

Trinkeier
zu billigsten Tagespreisen ,

mit Kontrollstempcl versehen, tref -
fen täglich von den badischen Eier -
absatzgenossenschaften ein u . werden
von 60 Stück an frei inS Haus
geliefert . 1592

Eierzentrale des
Genossenschastsverbandes

Lauterbergstr . 3 . Tcleph . 279 it. 889

hochfeine Sorten ,
per Pfd. Mk . 3 .5 « , I
4 . 4» , 5 .40 , , 8 .— .

Tee - Blum
Karlsruhe

Kninerstraße 20f »
Telephon 267 . 1452

Versand nach auswärts.

Bester Zahler-
abgelegter Herren - und Damen -
H leider . Schuhe. Stiefel nsw . Post -
karte genügt . Komme ins HauS.
I . Brauner . RudolMr . I <>. 534234

tzro8h. Hl>WelltttKg ' lsr!lhe.
Mittwoch , den « . Februar 1916.

41 . Vorstellung der Abteil . A
(tote Marten ).Gmilia Galstti .

Trauerspiel in fünf Akten von
GS. E . Lessing.

Spielleitung : Otto Kienscherf .
Personen :

Hettore Gonzaga . Prinz von
Guastalla Reinhold Lütjohann .

Marinelli , Kammerherr des
Prinzen Ewald Schindler .

Oberst Odoardo
Galotti Felix Baumbach.

Claudia , seine Gat -
tin Marie Frauendorfer .

Emilia , feine Tech-
ter Eleonore Drocscher .

Graf Appiani , ihr Bräu -
tigam Rudolf Essel .

Gräfin Orsina Melanie Ermarth .
Camilla Rota , einer von des

Prinzen Räten Hugo Hocker.
Conti , Maler Hans Kraus .
Angela Fritz Herz.
Ein Kammerdiener des

Prinzen Max Schneider.
Battista . Marinellis

Diener Hermann Benedict.
Pirro . Galottis

Diener Paul Geimnecke.
Große Pause nach dem 2 . Akte

(atoa 8. 15 .̂
Anfang 7 Nhr. Ende 10 Uhr .

Abendkasse von V .7 Nhr an .
Mittel -Prujc . r* L

werden zu höchsten Preisen an¬
gekauft. 15662*

Weintra .nl >, flronetiftt . 52 .

HillW
Um am Lasar Platz zu schaffen,
offeriere bis auf weheres :

Schlafzimmer
Wohnzimmer

Speisezimmer
Kfiohen

sowie alle Arten
Einzel - Möbel

za billigsten Preisen .

1

Te ilzahl " ™ .
— —

i- U. WhlMWM "e7h
8m»10.3 Franz Heck. Oinrtcnftr. 7 .

Die ältesten Pelze
werden zu modernen umgearbeitet ,
sowie Reparaturen u . Füttern über-
noinmen. Beste Referenzen . SS8505
14.4 Douglasstr . 8 . Toreingang.

Aeinste , 5ch« ittfcste

lami ,
für Feldpoüvakete geeignet, per
Pfd . 2 .80 Mk ., bei Ztr . ' Abnabme
billiger . « 3852 .3.3

Otto Eisele ,
Achern (Baden ).

Rheinische

ZtemeMiikre «
liefern 256a6 .5

außerhalb jeder Vereinigung
VF. Lentxeii & Wörncr

Frankfurt a . M.

ßMlWMA
für Futterzwecke geeignet preis -
wert abzugeben. 464«
W Ziegler , Mühlenbesitzer

Ettlingen .

Grabarbeilen
jeder Art übernimmt . S3422o

Näheres Ltlneliugeritraße ~ .

Achtung!
Wegen dringendem Bedarf zahle

ich die höchsten Preise für getrag .
Herren - Damen - u. Äinderkleider
wie auch getragene Schuhe, Stiefel
und Wäsche. Postkarte genügt.
s-8" " G . Ziwia . Markgrafenftr . 8.

sucht Süddeutscher im Ausland .
35 Jahre , mit gutem Geschäft und
schönem Besitz, mit Dame zwischen
20 u. 28 Jahren . Kriegswitwe mit
1 Kind n. ausgeschlossen . Gute Fa-
milie , gediegene Bildung , hübsche
Erscheinung, sowie Vermögen nicht
unter 2b Mille erforderlich. Briefe ,
möglft. m . Bild , zur Weiterbeförd .
an die Geschäftsstelle der . Bad.
Presse" unter Nr . B4032 , 6.1

Heirat.
'

Äfm. , 48 I . alt . cd . , mittl . Sta
tur , alleinsteh. . wünscht mit ält .
Frl . od . Witwe iü guten Verhältn .
in Verbindung zu treten . Gef. An
geböte unter Nr . B4228 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse" .

Gitarre.
Nachweisbar alte Gitarre oder

Laute zu kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . B4253 an die Geschäfts-
stelle der ..Badischen Presse" erbet.

Junger Mann in sicherer Posttion wünscht zwecks
nai beirat Kram

vornehme, musik . geb . Dame , nichtüber 24 Jahre , mit Vermögen,kennen zu lernen . Briese , mögu m .Bild welches zurückerst . wird . unt .Nr . B4219 an die Geschäftsst. der
„ Bad . Presse" erbeten.

Kind .
Oiute Familie auf beut Lande

fjidjt ftinfc guter Herkunft in beste,gewissenhaftestePflege gegen mo -
natliche mäßige Vergütung zunehmen . 2. 1

Angebote unt . Nr . B4161 au die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse" .

Wirtschast
gutgehende in der Stadt und auf
dem Lande in der Nähe von Karls
ruhe ist nnt . günstigen Bedingungen
zu vergeben. 1630
Näh. Brauerei Kammerer .

Kri «gstra5: c 113.

Wer erteilt in Abendstunden

Gitarrenuntemcht ?
wöchentlich 1 Stunde . Angeboteunter Nr . B425L an die Geschäfts-
stelle der »Badischew Presse" .

Mehrere vorzügliche , noch neue

Pmmnos
erstklassige Fabrikate , verkauft
ganz billig B4187 .2L
Heinr . Müller . Klavierbauer,Banmeisterstr . 14, Iis.
bespielte Pianinos von # 320 an.

V5ebra» chtes

Porzellan
zu verkaufen. 1616

Deutscher Hof .
"SÄSS* Gaslüster.

Scheffels,r. 6, 2. St .

."Mittwoch
bis einschl .

Freit jr

Sie neuesten
Kriegsberichte

durch die Meister -
Woche . .Aktuell .

Itie tapfere Marine .
: Aktuell. 1627

Das treue Pferd
Wild-West-Erlebnis

in einem Akt .

Der

Drama.

Acker
| großer oder kleiner zu I
vachten gesucht. Angebote
unter Nr . 2540SC an die
Geschäftsst. der Bad . Presse.

I öie Sterne \
jwolüen es ! ! f
: Drama in 2 Akten. -

Willi hat die Schlaf -
Ikraiihheit .
Humoreske .

I Wie Theodor 1
j seine Verlobung -
l rückgängig machte - \
| Lustspiel in 2 Akten , i
Atililllllfirnull ](Ulli 1III3IIilllltltx 'iV



Nr . 62 . Mtttagdlatt . fr &nun 191 « . SavZfche Presse .
Veite 7 «

Si^ t.Vierordtbad
Kohlansänrebäder und

elegante 14230

Wannenbäder.
I . , II . und III . Klasse .

Fflr Damen nnd Herren geöffnet :

„Werktags vormittags 8 bis
1 Uhr , nachmittags 3 bis
8 Uhr, Samstag abends bis
9 Uhr nnd Sonntags nnr

Tormittags 8 bis 12 Uhr * .
Mittags 1 bis 3 Uhr geschlossen .

Leere Säcke
«Hex Art kaust au höchst . Preisen
14198* PSacnzinski ,

Durlacherstraße 50 .

2 .1
Kaufmann und Maschinen Heizer .

<4 und LS Jahr alt , suchen mit
sauberen , bäuSlich erzogenen Mäd¬
chen, Wtlwen nicht ausgeschlossen ,
zwecks späterer Heirat in Brief -
oechsel zu treten . Photographie er -
vünscht . Anträge unter 584282 an
<ie Geschäftsst . der » Bad . Presse .

Keiral .
Witwer , 50 Jahre alt (U. Staats -

ausgeschlossen ) zwecks baldiger Her -
cat in Verbindung zu setzen.

Angebote unter Nr . 584240 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse "

IBÜBi
Mehrere

LeWnkI'ZrOiinke
mit 180—230 mm Spitzenhöhe , etwa
1000 mm Drehlänge , sofort zu
taufen gesucht . 488a .3 .2

Lide »' , Pforzheim .

« er» Mm»
B4270 fiubw -Wilhelmftr . v. IV. r .

FahrrSder . wenn auch nicht mehr

fahrbar , zu kaufen gesucht. Ange -
böte unter Nr . B425S an die Ge -
i chäftSstelle der -Bad . Presse ' ■

Ii verkanten
Gutes Pferd

schweren Schlages , 7jährig , fehler -
srei . , u verkaufen . „ B4104 .2 .2

Durlach . Pstnzstr . 78.

^ Zwer komplett «
Kolonialwaren-

Laden-Einrichtungen
sind sofort preiswert zu verkaufen ,
da die Läden geräumt werden
müssen . Gest . Angebote unter
Vit . 833526 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse "

. S -§

Anmeldungen von Lehrstellen
in allen AerOs ($ oMi , Hsniielsgeioerbe n. s w .l

für Knaben utitii Mädchen

«immt jetzt schon fiir Ostern 1916 entgegen

Städtisches Arbeitsamt Karlsruhe »
tm Zähringerstrasie 100 . — Fernsprecher Nr . 639 und 949 .

Lackschrift -
schreiber sucht NebenbesckiSftigu
Angebote unter Nr . B4254 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

| Feuerversicherung .
Wir suchen zum alsbaldigen Eintritt einen insbesondere

für die Organisation und Requisition geeigneten militärfreien

I Außenbeamten .

Militärfreier Mann , mit guten
Zeugnissen , sucht Stellung als

Mrodiener
oder Hausdiener . Derselbe ist im
Schreiben und im Packen gut be-
wandert . Angebote mit . Rr . 234262
an die Geschäftsstelle der „ Badi -
scken Preffe " erbeten .

Berücksichtigt werden auch Herren aus anderen Versicherungs -

zweigen , sowie gewandte iunge Kaufleute lKriegSinbaliden ).
denen Gelegenheit geboten ist , sich einzuarbeiten . Schriftliche
Angebote mit Lebenslauf u . Gehaltsansprüchen an die General -

Agentur der Aachener u . Miiucheuee Feuer Verfichertmgs -
Gesellschaft , Karlsruhe , Sophieiiftras !« Nr . »8 . 1189.4 .4

m mmmm > # « » ®» e ®eeee » eeeeee ®«

Bei Unterzeich¬
netem ist e . gut
erbalt . Knab .»
Fahrrad z .vcrk .

iich . Bauer , Oberwärt . i . d . Kreis -
Pflegeanstalt Fustbach . Stat . Schön -
berg , Kinzigtal . Gr . Bad . 467a .3 .2

Geübte 446a

Stellen -Angebote.
Mrosmiein pMl

möglichst bald . In selbständigen
Arbeiten durchaus erfahren . Ameri -
kanische Buchführung . 424a .8.3

Dr . Fiirer ,
HausRockenaub .Yberbach «Baden ) .

Zill. 10-20 R. Mieiijl
Reisende für grotzart . , zugkräft .

Neuheit sucht Pötters ,
ges. gesch . Cffln. NenloerNr . 4 :?.

TMlign BiichbiOer,
möglichst militärfrei , findet
dauernde Beschäftigung als Zu -
schneid« : in unserer Kartonnage¬
abteilung . Ausführliche Angebote
mit Lohnansprüchen an die Firma
A. Zigarettenfabrik ,

G . m . b . H . . Baden -Baden .

tatoiirter fiiil
militärfrei , durchaus zuverlässig ,
fleißig , womöglich Erfahrung m,t
Nervenkranken , zum 1 . März .

Dr . Fttrer , 426a .3.3
HauS Rockenau b .Eberback , (Baden ).

Wir suchen
ständig !

Maschinenschlosser
und Dreher

Zu verkaufen : 1 hochhäupt ., gut .,
vollst . Bett , 1 Nachttisch , Stuhle
Etagere , KÜchenschrank , Küchentisch
und Diverses . B4278

>7 an s Thomastr . 12 , l .
Bettstelle m . Rost u . Polster 20Jt ,

Sofa 20 Jl , 1 - n . 2tür . Schränke,
nroß . Wäschefchr . , Kiichenfchr .. ge-
deckt. Gasherd , Kinderklappstuhl ,
Lieg- u . Sit 'wagen dillig zu verk.
An - u . Verkauf Ruf . Kronenstr . 1.

2 gut
erhalte

Und
erhaltene «MUmjHCÜOIWC Preis¬
wert abzugeben . Näheres unt . Nr .
1037 in der Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Gelegenheitskauf .
Reue , 14 tar . goldene Sprung -

deckeluhr mit PräzisionSwerk weit
unter PreiB zu verkaufen . B4217
3 .1 G . Schirm . Kapellenstr . 2,2 . St .

Nähmaschinê %
ungebraucht,unter Garantie günstig
zu verk . Ulilandstr . 20 , 2. Stock.

Gut erhaltener , mittelgroßer

Eisichrank KS .
>"

584061.3.2 Hirfchftraße 122 , II

Große Truhe
billig zu verkaufe » . 1634
Weinte -aub tolienjlt . 52 .

Zu Verkaufen :

Hochzeitsanzug mit Zylinder , we
nig getragen u . Alarm -Ladenkasse .
B42S7 K »rfsr . . RSmerftr . 3 . pt .

Züngirngs - MzugZ ^ A
für grohe Figur , bill . zu verlaufen .
34242 Beruh ardstr . 4 , TU, r .

Swumiimiä sä :
^ erzenverzierung in verkaufen .
'340 11 .2 .2 Nb einstr . 3. St .

Nassenreiner Hund ,
redaleterrier . 13 Monate alt , gut
ichsam , zu verkaufen . B4075 .3 .2

Ettlingen . Karlsruberstr . IL .

tajje dnlwZsiW.
Rüde , auffall , schöner , rasser . , treu
und wachs . Hund , zu verkaufen

Näheres Turiach , Herrenstr . 19.
Telefon 35. 2.2

Hasen zu verkaufen.
5S4251 Uhlandftrak » 8 , ll . US-

Ferner :

Hilssdreher .
Bohrer n. Fräser
fürGeschoßfabrikation (auch KriegS »
invaliden und eingeübte Arbeite -

rinnen ) zu sofortigem Eintritt bei
gutem Verdienst . 221«.6 .4

Badische Maschinenfabrik
vorm . Sebold , Durlach .

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt für lohnende nnd
dauernde Beschäftigung mehrere
militärfreie

Werkzeugmacher ,
EjsenÄreher,
Revolverdreher,

* Fräser.
Maschinenschlosser und
Mechaniker .

Mayer Sc Grammelspacher
Luftgewehrfabrik ,
Rastatt , kBaden ) 412a

finden da > ende Beschäftigung bei

J . G . Devant ,
Spedition und Möbeltransport

Baden -Baden

haMener .
der auch das Packen versteht ,
zum sofortigen Eintritt ge -
sucht . Persönliche Vorstellung
unter Vorlage von Zeugnissen -

Geschwister Knopf ,
Engros , 163b

Zähringerstraste 73/75 .

Haushälterin gesucht .
Suche zu « baldig . Eintritt eine

tüchtige , gesetzte, kath . Haushält «-
rin für Haus - und Gartenarbeit .
Mädchen vorhanden . Bitte Ange -
böte unter Nr . 482a an die Ge -
chäftSstelle der „ Bad . Presse " zu
enden .

Gesucht für gute bürgerl . Küche
u . kl . Haushalt v. 2 Perf . solides ,

tüchtiges Mädchen
bei hohem Lohn per 1 . März nach
Bruchsal . Angebote mit Zeugnissen
unter Nr . 487a an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " . 2 .2

Gepriisle Sterin
für ein 14 Tage altes Kind sofort
nach einer AmtSftadt in Mittel -
baden gesucht . — Angebote unter
Nr . 1595 an die Geschäftsstelle der

Ba ^ Presse ^ erbeten . 32

Gesucht auf 1 . März zu I
einer Dame allein ein ruhig ., |
gesetztes

Mädchen,
[ das selbständig gut bürgerlich 1
! kochen kann und die Haus -

arbeit besorgt . Gute Zeugnisse I
erforderlich . 16091

Sich zu melden
Kaiferftraße 158, 1 Tr . hoch .

Arnes, eörl. MmMen
wird per sofort gesucht . 162V
Kaiserstr . Ha , Konditorei Hiller .

Gesucht
zur Mithilfe im Haushalt wäh

r. . . . . v i eöderBormittagsstund .j n̂ng
iadchl

« 4243krSMies , .gut empfohl . Mädchen
Hirschstrafte IRQ,

Tüchtiges Mädchen , das etwas
lochen , nähen und bügeln kann zu
ält . Ehepaar in ruhiges Geschäfts -
Haus auf 16 . Febr . bei auter Be -
Handlung gesucht . Näh . Karlfrie -
drichstr . 2 . Laden links . 234209

Arbeiter !
Wir suchen

Gatter - uud Kreissäger , sowie
Hilfskräfte auf dem Platze und in

der Sägerei ,
Schreiner und ^ immerlente . die
im Holzeinteilen bewandert sind ,

junge Leute von jfi — 18 Sichren
für unsere Sägewerke

Bermatingen am Bodensce .
Krozingen b. Freiburg i . B . ,
Mülhausen i . E . 5246a *

Ars a . d . Mosel b . Metz,
GanlSheim b . Bingen am Rhein .
Speyer am Rhein .

Zu melden auf diesen Werken
oder bei der Zentrale in Frei -
bürg i . B .

Gebr . Himmelsbach ,
freiburg i . B .

Mädchen oder Frau wird auf
3 Stunden täglich gesucht zu Haus -
arbeiten . Näh . Herrenstr . 60 . 2. St .

Ach suche zum baldigen Ein -
tritt e?ne durchaus iücht '

erfahrene

I . Miiniiiiigierin
in gut bezahlte , dauernde
Stellung . Dieselbe muß ganz
befondarS auf Seide u . Färb -
fachen gut eingearbeitet fein .

Färberei n chem. BWaiAlt
Karl Tiineus ,

Marienstr . 10/81 .

Facker ,
30 Jahre alt , verh ., vom Militär
gänzl . entlasi . , sucht f . nachmittags
Beschäftianni !. würde auch jede
andere AMeit übernebmen . Prima
Zeugnisse zur Verfügung . Gest .
Angebote unter Nr . B4216 an die
Geschäftsstelle - d . „Bad . Presse " erb .

Bortihalterin.
28 Jahre alt , mit allen Büroarbeiten
vertraut , sucht p . 1. April anderw .
Stellung , evtl . auch Nebernahme
einer Filiale .

Angebote unt . Nr . B4279 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

Junge Witwe , in der LebenS -
mittelbranchc gut bewandert , sucht
Stelle , sofort oder später , als

Verkäuferin .
Angebote unter Nr . 934013 an die

Geschäftsst . d . „Bad . Presse " erb . 3. 3

Beisortstratze 10 . pari .
, ist Mnfzimmer - Wohnung |
! nebst Zubehör auf 1 . April zu >

vermieten . 934268.2 . 1
Zu erfragen das . 2 . Stock .

KriegftratzeMo , I.
ist e . große , eleg . 4 Zimnierwohn .
m . reichl . Zubehör , Bad , elektr . Licht,
Gas u . Garten -c. bis 1 . AprU weg -
zugSb . z . verm . Anzus . tagl . v. 11
biS 1 u . 3—5 Uhr .

'» 4221 .2.

Werderftrahe 1 .

S 3 Simmer - MMN
mit Alkoven u . sonstigem Zubehör
per sofort zu vermieten . 8746'

Su erfrag . Werderstrasie » . ll .

Wobn - n . Schlafzimmer , sehr
gut möbliert , zu vermieten .
B4139 Sch - ffelstr . 6 , 2 . St .

2 , 3 bis 5 Zimmerwshnung usw .
mit Garten ist sogleich oder auf
1 . April zu verm . B4231
F . Armbruster , Hauptstraße 93,

<?ggenstein

Uhlandstraste 1» , 2. Stock ,
eine ZV' ohnuug von 2 Zimmern

! mit Balkon , Küche, Keüer und
Zubehör , mit Wasserklosett im
Abschluß , auf 1 . April zu ver -
mieten . Näheres daselbst Part ,
od . Rheinstr . 27 , Laden . ,<»»2 .2 [

Frimlem
aus besserer Familie , musikalisch ,
gebildet , in allen Zweigen des Haus -
Wesens gewandt , in Krankenpflecie
erfahren , sucht tagsüber Stelle als

Elßtze M GeseüHkslsrill.
Angebote unter Nr . B4Z49 an die

Geschäftsstelle d. „ Bad . Presse " erb .
Dame sucht Stelle als Hanshäl -

terin in besserem Hause . Angebote
unter Nr . >83634 an die GeschäftZ -
stelle der „ Badischen Presse " .

Haushälterin
Alleinstehende Person sucht aus

13. Februar Stelle als Haushalte -
rin zu alleinsteh . Herrn oder mut -
terlos . HauShrilt . Angebote unter
Nr . B4261 an die Geschästsstelle
der „ Badischen Presse " erbeten .

Frimlein
im Hotelfach durchaus bewandert ,
sucht passende »! , selbständig . Posten
in nur erstklassigem H^mse . Prima
Zeugnisse zu Diensten . Angebote
unter Nr . 4224 an die Geschäft ?-
stelle der „Badischen Presse " .

^ Fräulein , mitte 30er Jahre , sucht
Stellung zu alleinsteh , älterem
Herrn zur Führung des Haushalts
a . n . auswärts . Angebote unter
Rr . B4260 an die Geschäftsstelle
der »Badischen Presse " erbeten .

Fräulein , 21 Jahre , welches bew.
ist im Haushalt , sucht auf Ib . Febr .
Stellung , sieht mehr auf gute Be -
Handlung . Bevorzugt nach au ?-
wärts . Angebote unter Nr . B42S6
an die Geschäftsstelle der „Badi -
scheu Presse " erbeten.

Mädchen ,
welches bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit verrichtet , sucht Stelle
in gutem Hause . Geht auch als
Aushilfe . Angeb . unt . B4344 an
die Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .
Schuhmacher - Lehrstelle .

Suche für meinen an Ostern
schulentl . Sahn , welcher das Schuh -
macher Handwerk erlernen möchte ,
paffende Lehrstelle . B4277

rau M . Armbruster Wtw .,
Singen A . Durlack .

tfut 16 jährig . Jungen wird Be -
schäftignng gesucht für abends von
VjT Uhr ab . Näheres bei Dörr ,
Markgrafenstr . 43 , 1 Tr . B4276

Vermietungen-
Schiitzenstrasie 68 moderner

3SäF~ Laden ^
mit 2 gr . Schaufenstern , sehr gute
Lage , für Kolonialwarenhandlung
mit 2—3 Zimmerwohnung auf 1 .
April hu vermieten . B3824

mit Einrichtung , Teleph ., Schreib -
Maschine zc . in der Nähe d . Haupt -
bahnhofeS sofort zu vermieten .

Näheres bei E . Welser ,
B361S .4 .4 Lauterbergstr . 16

Ir ^ rtnjrailrii ^ 5
nächst dem Rondellplatz , ist der 8 . u
3. Sto «k, durch Innentreppe ver -
Kunden , bestehend aus 7 Zunmern
Bad , Mansarden u . sonstig , reichl
Zubehör , zum 1 . April zu vermieten .
Einzus . von 10—IL u . nachm . von
2—4 Uhr . Näh , das . Part . 83417 '

Büglerinnen ,
Lehrmädchen

finden dauernde Beschäftigung .

ZMpWlischlilistkIt Schorpp ,
>? aiserallee » 7. 948*

Dspolarbeiter
werden eingestellt . Tagelohn 4 Mk.
Arbeitsstelle Nheinhafen .

Meldung Traiudcpot , Gottes -
auerstratze ü. 153U

Stellen-Gesuche.
Weisender

militärfrei , kautionsfähig uud ge-
wissenhaft , sucht bei eingef . Firma ,
gleich welcher Branche , Stellung .

Angebote unter Nr . B4160 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse ".

Erbpriuzenftr . 29

! ist im 4, Stock eine moderne !
Wohnung , bestehend aus
5 Zimmern , Küche , Bad ,
Gas u . Elektr ., sowie Zentral - 1

I Warmwasserheizung sofort od
später zu vermieten . Näheres
Jos . Meest . 15954 |

Wohnung
von 5 großen und 2 kleinen Zim¬
mern mit Bad , Mansarde und Zu -
behör auf 1 . April billig zu ver -
mieten . B4185 .4 .1

Dnrlache « Allee 42 . L. St .

! Heile KellervzerWie
mit Gas - und Wasserleitung , >

Schillsrstraste 31 ,
per sofort oder später zu ver -
mieten . Zu erfragen daselbst

i oder Wtlbelmstraße 57 .
Telephon 185 . 539 |

Trais siratze VI schöne Dreizimmer -
wohiiung , parterre , mit Badez ..
Speisek ., Mansarden ! ., Keller auf
1 . April zu vermiet . B15I7 . 10.4

Durlacher - Allee 39 ist eine Woli -
nung von 3 Zimmern mit Zuge -
hör auf April zu vermieten . Näh
2. Stock , links . B8998

Kaiserstraße 63 , 4 . fet . , Hinterh . ,
2 große Zimmer , Küche , Speise -
kammer , Keller , auf 1 . April zu
vermietend Monatlich 30 Mark .
Näheres im Laden . B4074 .3 .2

Kaiserstr . 71 ist im Seitenbau eine
3 Ziulmerwohuuug mit Zubehör
u . Gas auf 1 . April zu vermieten .
Näh , im Vorderh . . 2 . St . IkL. B " r<

Kliiserstrahe 109 schöne Sechszim -
merwohnunn mit Bad , Speise¬
kammer , Balkon , auf 1 . April zu
vermieten . Näheres daselbst im
III . Stock . B2601

Kaiser -Allee 49 ist eine schöne Fünf
zimmerwohnnng mit Zubehör auf
1 . April zu vermieten . Näheres
daselbst im Laden . 1407

Klanprechtstrahe 20 ist eine Zwei -
zimmerwohnung ans 1 . Apr?l zu
vermieten . B4119

Kiirnerstrahe 39. 3 . Stock, ist eine
Mnfzimmerwolmung m .Bad,Gas ,
Elektr . u . Zubehör , alles neu her -
gerichtet , auf sofort od . später zu
vermieten . Näh . Part . 583827

Grötzingen.
Kaiserstrage 32 sehr schöne ge¬

räumige , abgeschl . Z Zimmer -
wohnung . Gas , Wasser , Wasch-
küchc u . Speicheranteil sofort od.
1 . Äplil zu verm . Preis 300 JL.

Feeiburg i. Br .
schöne 5 Zimmerwohnnng . 3. ©ht .
Gas , Elektr . , Spsk .. Bad , Balkon .
2 Terr ., Gatt , ct . I . April zu vermiet .
B4056 Nuuzstratze 50 .

füclilietles Slmmet mäl Kos!
zu vermieten . B4193

Geibelstr . l » . 5. Stock .

Möbliert . Mansardenzimmer ist
sofort zu vermieten . B4237

DouglaSstrahe 13.
Möbliertes Zimmer sofort billig

zu vermieten . ©42Bfi
Waldüornstr . 22 , III .

Schön möbl . Erker -Eckzimmer m.
2 Betten ev. Küchenben . bei Witwe
ohne Kinder . 584233

Rudolfstrabe 14 , II . r .
Mansardenzimmer möbl . zu ver -

mieten . Leopoldstraße 3 , Part . ,
nächst Kaiserplatz . 584226

Gut möbl . Zimmer , separater
Eingang , sofort oder 15. Februar
zu vermieten . B411S

Goetheftraße 15a, I.
Adlerftraße 35 , 2 Trepp . , ist yut

möbliertes Wohn -- n . Schlafzim «
mer in ruhigen , Hause mit oder
ohne Pension (auch einzeln ) auf
1 . März zu verm . B4238

Liaiser -Aliee 77 a , 3 . Stock , Wohn «
u . Schlafzimmer in schön., freier
sonniger Lage , auch einzeln , billig
zu vermieten . 584198

Karlstraßc 6 . V . St . . ist ein hübsch
möbl . Zimmer an Fräulein , auch
Servierfräulein , sofort zu ver -
miete » . 584236

Ltarlfriedrichstr . 3 , Hinterh . , sind
auf 1 . März , 1 groß . u . 1 klein .
Zimmer mit Koch - u . Leuchtgas
u . Wassergel . an ruh ., anst . Person ,
zn verm . Näh , das . Laden lks . B »«,

Markgrafenstraste 40 , Seitenbau .
III . Stock , bei Vogt , ist einfach
möbliertes Zimmer sofort zu ver .
mieten . 5B4125
-ovlnenstr . 11 , 1 Tr . , ist ein tt
möbl . Zimmer mit odet _ ohj
Pension zu vermieten .

[Ut
. , ne

583775.5 .4

Sofienstrage 13, 1 Tr . , ist ein out
möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu vermieten , mit
lvasbeleuchwng . 533922

? oyl,ienftraste 8» , 2 Treppen hoch .
links , ist ein gut möbliertes Zim ->
mer mit freier Aussicht billig zu
vermieten . B4250 .2 .1

Waldstraste 77 . ll ., ist ein gut
möbl . Schlafzimmer mit 2 Betten
u . ein Wohnzimmer mit Klavier
sofort zu vermieten . Preis mit
Frühstück 50 Mark . B4269

Ziihrinnerstr . 26 ist ein möblierte »
Helles Zimmer mit zwei Betten u .
Kochosen sofort oder später zu
vermieten . Näheres daselbst II .
Stock . B422S

Kriegstr . 172 (früher 88 ) sind drei
Zimmer mit Zubehör , Seitenbau
2. Stock , Aufg . Vorderh ., zu verm .
Näh . 1 . St . . 10—6 Uhr . B4017 .3.2

Krienstraße 224 freundl . Dreizim -
merwoynung , elektr . Licht , an
ruhige Familie auf April zu ver -
mieten . Näh . daselbst 3 . Stock .

Liebigstr .^ 15 im 1 . Stock , hübsche
Dreizi '.nmerwohnung auf 1 . April

kider früher zu vermieten . Näh .
daselbst oder beim Eigentümer
Spikenberi ?. Rndolfsti . 20 . B3624

Marienstr . 36 ist eine L Zimmer -
wodunng im Hinterhaus an eine
kl . Familie zu 12 M zu vermieten .
Näh , im 2 . Stock , Vorderh . 981»

Markgrafenftrahe 45, nächst Ron -
dellplatz , ist eine Fünfziminerwoh -
n » ng im 4 . Stock zn vermieten .
Näheres parterre . 1023

Morgenstr . 13 ist eine 2 Zimmer -
Wohnung nebst Hubehör mit Gas
auf 1 . April an kleine Familie zu
vermieten . Zu erfrag , üart . 55ä "

■vor
fchorRudolfstr . 17 ist eine schöne, helle

Bierzimmerwohnun », 4 . St . . auf
1 . April zu vermieten . Näheres
im Laden . 583874

Rüppurrerstr . 5 schöne 4 Zimmer '
Wohnung m . Zubeb ., elektr . Licht
u . Gas , Hochpart ., sofort od . 1 . April
zu vermiet . Zu erfr . 3 . St . B *" '

Schwanenstrnsze 28 ist ein schöner
Laden mit Einrichtung an an -
schließ . Zweizimmerwohnung so -
wie Magazin eventl . auch als
Dreizimmerwohnung auf 1 . April
zu vermieten . Näheres Viktoria -
straße 19 . III . Stock . 1339

Südendstrafie 29 ist eine Herrschaft -
liche 5 Zimmer - i?ckwohnn» g mit
großem Balkon , Bad , elektr . Licht
und sonstigem Zubehör , in der
3 . Etage , auf 1 . April billig zu
vermieten . Näheres daselbs im
Laden . 1359 .3.3

Bruhmsftratze 8 a
in neuerbaut . Hause , ist deri . Stock,
bestehend aus 5 Zimmerwohnung ,
Diele . Bad , Loggia , reichl . Zubehör ,
elektr . Licht zu vermieten . Näheres
im 4 . Stock oder Markgrafenstr . 45 .
Telepbon 98. 976 .7 .5

6Ä 5 ZMMMMU
mit allem Zubehör , auch Kärtchen -
anteil , Nokkstrahe 11 (seith . Nr . 3).
parterre , zn vermieten . Näher , da -
selbst oder Karl - Friedrichstraße 26,
2. Stock . Telephon 228. 14242

Tnllastraste <■; schöne 3 Zimmer -
Wohnung per sof . zn » ermielen .
5Whercs daselbst 5,. Stock . B2370

Ublaiidstrafic 32, Seitenbau , .̂ iwei .
zimmerwohnung mit Zubehör an
ordentliche Leute auf sofort oder
später zu vermieten . Zn erfrag .
2. Stock , rechts . B42S2

Willielmstr . lä ; Hinterh . , 4 . Stock ,
2 Zimmer und Küche per 1 . April
zu vermieten . 5>!ähereS daselbstzu . .
.Oiiiicfl )<ius , 3 . tfUig . 232»

5karl « rulie - :!iüpp » rr , Schenkendorf -

itratze 8 . U . , fchönsteLage, ist mo -
derne Bicrziiniucr - Wohnnng mit
Zubehör auf 1 . April zu vermiet .
Mh . Werderstr . 45, 'I . B2084 .10.7

Von ruhigen kinderlosen Leute » '
wird auf 1 . April schöne 4—5 Zim¬
merwohnung aesucht . Lage Zen »
trum bis Mühlbur ^er Tor . Ange -
böte unter Nr . B4257 an die Ge»
schäftSstelle der „Bad . Presse " .

Helle , freundliche Zweizimmer -
wohnung mit 1 nach der Straße
geh . Zimmer , nur Südstadt , von
kleiner Familie auf 1 . April ge-
sucht. Preis 300- :530 JH . Ange¬
bote unter Nr . B4222 an die Ge «
schäf' sttcile der ..Bad . Presse " erb .

Lediger Herr sucht auf 1 . März
1916 gut möbliertes LfenstrigeS

Zimmer
mit gnt . bürgert . Pension dauerich
zu mieten . Lage Oststadt bis
Marktplatz . Preis nach Itbereink .
Angebote unter Nr . 583570 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Nößl. Zimmer
in netter Familie , die mich in mein .
Abwesenheit geschäftlich unterstützt .
Bevorz . Mittel - bis Oststadt . Gest .
Angebote unter Nr . B4215 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Herr sucht gut möbliertes , |
ungeniertes

Zimmer
mit Gas - od. elektr . Belench -
tung . Gest . Angebote unter
Nr . 584201 an die Geschäfts - |

; stelle der „ Bad . Presse " .

2 möblierte Zimmer m . Küchen -
benützung auf I . März oder früher
zu lmeten gesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . B4L0L an die Ge -
fchäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Frnul . sucht möbl . Zimmer im
Zentrum der Stadt . Annebote un -
ter Nr . 584255 an die Geschäftsst .
der „Badischen Presse " .
llAitm ; « ! « m . kl . Fant , sucht

Ä. i . März rnob
liertes Wobu - u » Schlaizimnier
mit Küchenenbeniitzung . Angebote
unter Nr . B4251 an die Geschäfts -
stelle d . „ Badifchei ; '-l ' -jcise " erb . 2 . 1

Einzelne Dame sucht per sofort
gut möbliertes

KOll- Mi öWÄüi«
in nur guter Lage . Angebote mit
Preisangabe unt . Nr . B4280 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

Unuiöbliert . ^ iimmer mit Küche
oder Küchenbenützung auf sofort
oder später zu mieten gesucht .
Angebote mit Preisangabe unter
Nr . B4248 an Geschäft ? ste^
der . Bad . PtetfeV »
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Damenwäsche
Damenhemden mit Spitze oder Feston . . 2.40 1 .89
Damenhemden mit Stickerei 3 45 2 .55
Damenhemden elegantester Ausführung . 4 7A Z
Damendeiniclelder einfach 2 .25 1 45
Damenbeinkleider mit Stickerei . . . . 3 50 2 .50
Damenbeinkleider feinster ah . . . . ZZZ 395
Damennachthemden 5 .90 4.25
Damennachthemden mit reich . Stickerei 8.00 6 .50
Wachtjacken - gerauht Küper 2.60 1 .90
Nachtjacken Hemdentuch 3 10 2 .25
Unterröcke mit Stickerei 4 .25 3 45
Stickereiröcke mit breitem Volant . . . . 6 .50 3 .90
Untertaillen . I .75 95 ^
Untertaillen mit reicher Stickerei . . . . 3 HZ 1 gZ

Bettwäsche

imiiuir iiiiiHtiiiiiHiiiuiiifimfffliHmiffliiwiiHiiiiiiimiiiHiHminmitiiifiiiitiwiimtttHiittii
| Damenhemden und

Beinkleider
= mit eleganter Verzierung . . . .

5 .50 V
Garnitur 7 .50 M

10 .75 I
ümiiiiiiHifiiiiiiiiiiiiMHiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiimiiiiiiitiHiniMiimHwiiitiiiiiMiiiHiHHHiitmiimiiiiiii

Kinderwäschein allen Größen
u . Ausführungen

Erstlingswäsche

Kissen bezöge festoniert und gebogt , 2.^5 1 75 95 ?;
Kissenbezüge mit Stickerei u . Fäitchen 2 .45 1HZ \ ZZ
Kissenbezüge mit Maschinenstickerei 3.10 g.4g ä JÖ0
Oberbettücher a . Wäschetuch 100x250 g .M 6 .75 Z.WOberbettücher Haibiein . 150x100x250 8.50 7 .90 5 .50
Bettlaken schwerer Kreton , 168X225 3 A0Bettlaken Ja HaJWeinen, volle Größen ZLZ 4LA

Lischwäsche
ttalbl . lacq . - Tischtücher 110x130 130* 160 100X225

stück 2.75 5.75 8 .40
Mundtücher dazu ife Dtzd . 65X&5 ß.50

Reinl . Jacq . -Tischtücher l 15 * 165 L30 * !^0 ' 50 >< 2 ^5
stück 5 .25 6 .50 8 .25

Mundtücher dazu i|. Dtzd . 65X65 8 .25

| Ein Posten Reinleinen Jacquard Tischzeug |
1 142X 242 142X242 57X57 58x56

| Stück 4.90 Stück 6.50 *h Dtzd 3 .00 . ift Dtzd . 3 .75 1
| Reinlein . Jacquard mit Durchbrach
| 150X150 150X250 58x56 65X65
D Stück 5 .75 Stück 8 .75 % Dtzd . 4i )0 1.2 Dtzd . 5 .75 1
I Hohlsaumtafeltücher m .Durchbr . 160X240 St 5 . 20 1
| Hohlsaum - Mundtücher mit Durchbrsci »
i 31 X31 35X3 5

I Stück 30 Sff % Dtzd . 1.75 Stück 50 -f % Dtzd. 2 Ö0 1
llllillllfllflilllllHtHWWINIIIIIIHIlfjllilurilllltlMllliUlllIHtflHIIIllinFHHWHttlKltimiUlliitllHUUlfHlil

Vanksagung .
(59. Liste.)

rtitr hir Unterstützung von Familien * utn Wrieasbiritft ctnfierttfener
Wehrpflichtiger ftnb an Geldgaben in der .Seit vom 17 . - 31 . Januar1916 Weiter eingegangen : 6o Mitgliedern des Stadtrats von . de«
Kgl . Prentz . und Gr . Bad . Kammersänger Germ . Jadlotvker , Teilertra ?

burtstages S . M . des Kaisers ^ W Jt . Ferner bei der Siidd . Diskonto »
Gesellschaft A. -G . von ! Dr . Hugo Schräg {18. @ . i 30 ,M , Prof . Tr .
Brcdig iw . ©. ) 50 «Ä ; der Rhein . Kreditbank von : I . H . Frankel 20 .Frl . (51. Stein ( ib . @.1 40 Jt , Fron E . Levis 25 M , Minister v . Bodman , Exz . , 100 Prof . Karl Ehtb 20 Jt , O .-L.-Ger .-Rat © jri 80 Jt .Ungenannt 10 Jl . Dr . med. A. A. 30 Jt , Geh . Hofrat Dr . Blum tt.Jan .) 100 Jt . Hofrat Dr . Trotz ff . Jan .) 25 JL, Frau Prof . Fehr 20 Jt ,Ungenannt 100 Jl , Frau Dr . Holtzmann (tu . G .) 20 JL , Frau Helene

llliilllllllMIIIHIIItlHMIIStickereieniiüiiiitiirüHüiituifjiii iimmimiimittiiHiiiModewarenMMNWNMMM»!

Stücklängen 4. 10, 4.50 » . 4.60 m
I Doppelstoff -Feston , verschiedene Bogen St. 95 55 ^ V
§ Schnia £e Stickereien . . st . 95 85 75 öS 58 M §
| Madapolam -Stickcreien . stück 1 .45 1 .25 95 # '

j§
| Schweizer Madap . - Sticker . stück 1 .95 1 .75 1 .45 j§
= Beste Madap . -Sticker . stück 3 .25 2 .75 2 .45 2 .25 |
| Naturell -Stickereien . . . stück 1 .60 1 .45 1 . 25 f
! Stickerei -Volants 15 bis 30 cm breit I
= in großer Auswahl . . . Meter 1 . 85 1 . 30 1 . 10 85 ^ Z

IMIIIHIIIIIIHIillllllillllllllllllliHllllllllllllllllllllllllllllllIHHllllllIHlWHIimilllllllHHIIHWIlWIHHÖttlFi

I Tellerkragen bestickt , Obsbatwt . . 66 58 48 38 % f
= Faltenkragen mit Va lencienne, reich bestickt , 3
| neueste Formen 1 .Y0 1 .45 1 .20 95 -9 I
| Shiart -Rüschenkrage « letzte Meukeiten I .K) 95 85 ? |
1 Batist - und Pik^kragen . . 1.25 95 65 45 ? I
| Nackennischen u . -Kragen 1 .45 1 .25 1 .10 85 ? I
| Garnituren fftr Blusen in Pike , Batist und
Ü Glasbatist , sehr große Auswahl . 2 .25 1 .90 1 .75 1.45 3

IlllltlHimitlMlllMUHmWiUlHMlitMliWHIMMmuiHHiillllimiNHHimtWMIttttiWUlllflHIMii

1 Hugo Landauer
Raiserstraße 143 .

f »Di! Schstn- mife !
<Gefricrfleisch >.r .-rfüuföiteUe : Zähriugerstr . 47.Vcituufa ^eit : an sämtlichen Wochentagen , mit Ausnahme vonOit'n » tci £ und lyreitag , vormittags von 8— 11 Mir und nachmittags10« 3— o Uhr .

Der , Verkaufspreis beträgt :
1 . firr Ha !S, Stich , Wade und dümier Plüjz !X> 4 das Pfund ,2 . ir.r allgemeinen . 1 jt8. für SorzugSftücke iuib (Summel ) l 20 J 1Vut ocri einzelnen .Viani > /r .'iden nicht mehr als 2 Pfund ansiicnt Pcrfrtufetaa «bvegrben .Murisrubc , dr >' ■•4 . Januar l 'JKi .Zt >̂ Ätisch Schlacht- und Ti . '. , i) ofdlrektion.

. .. r7jü

Isifel
Iii

iPosten :
Wäsche -

Stickereien
und

Spitzen
br.stnd . preiswert
solange Vorrat

Was che - Stickereien auf Mada-
jiolam , Batist . Unterrock - Sticke¬
reien , fert . Unterröcke , Madeira -

(soiidestei Handstickerei.

Höchste Auswahl . DurchgeseheneWare , keine Ramschware , nicht
hin ein geschnitten. 1096

Wrisse Stoffe
tiir t .eib - und Bettwäsche.

ASiüieux . Tablett - un d Eisdecken,Madeira -Taschentücher.

Speziai - Geschäft
Qs © aap SSeSes *
Kaiserstr , 174 , bei der Hirschstr .

Getragene
schuhe ii » © liefet
>enn auch reparaturbedürftig , kauft
«derzeit SB2124.10.7An - und Verkaufsgcsckäft > «̂ vz ,

!v»arkgraje » straße 22.

itsruutsr l-uiir vnrteilhalte AalZ?.

Ksgr . 1877 .

Leere Sscke
'«uoficvc u . kleine ) '. UM Pervackenhat zu vertaufcii ItZÔ .i.' .^

Kaiserftrasze 1Ä1. !

Sieaanle u. eWcheKofMne.
^ orfeitiS u . Wri Ittel werden tadel¬los unter Garantie angesertigt
Schnittinust .- Verkauf : Hirschstr. 28.

Gebisse
zerbrochene u. schlechtsitzende , kaufe
sortloähreud und zahle bis .# 1 .50
per Zahn . Auch „ lte <«wld - u . Sil -
bergegenstände , Altertümer wer -
den zu höchsten Preisen angekauft .18 .1 J . ( <rhnaii , Uhrmacher,Ü3HG75 ^ ähringerst » . U« .

Mh -Ah !e jlippil
"
,

ßlUerRefte - Ges «
Viktoriastrahe 10

find uene Sachen eingetroffen da
runter bunte Gardinen zu

IW billigen Preisen , -» c
Besuch lohnend . 123S

D . R . G -M .
Jedermann kann mit

dieser Ahle ohne besondere
Vorkenntnisse arbeiten ;

-zerrissenes Schuhwerk . Zu -
gel , Geschirre . Pferde - und
Walzendeaenusw . selbst re -
varieren . Schönster Stepp -
stich wie mit Maschine .
Zahlreiche Anerkennungen .Verpackt und portofrei

'
mit

verschied. Nadeln Ms . 2.20
Nachnahme od. Poreinsen -
dung durch Fr . Mayer ,Nordd . Wurstgeschäft .
Karlstrafte IN . 749 . 10 .4

Kahllos geschweißte

Malt !
Ich zahle lohnende Preise für

getragene Herren - u. Damenkleider ,Schuhe , Stiesel . mid> Weißzeug .Komme nach Wunsch ins Haus .
Postkartegenügt . Iliriicnstork ,An - und VerkausShall

Durlachcrftraße 70 .
20 verschiedene Größen , gute

Felömstschchlelii,>20 kleine , oder 00 mittlere ,ob . (i0 große geg . 5 .« Nachn.Paul Rtipps, Freudenstadt 633 <9a Schwarzlvald . 12.8

WHBHHPHmBHpWMRPOIPlilMHPKipH
( f . Jan . ) 50 Jt , ? rau W . Ell stätter Wwe . (f. Jan . ) 10 J( , Hrof . Hansvon Volkmann ff. Jan . l 30 M , Weinbrenner 50 Ji , Ŝtaatsrat Dr . S .von Sallwürk 50 Ji , L.-Ger . -Rat Mornhiniveg lb Jt \ dem Bankbau »
Straus u . Co . von : Ernst Meher 10 Jl , ferner Gaben für Monat Jan .von : M . A. Straus 500 <.H , Rosa Heilbronner Wwe . 50 JL, Dr . N.Stein '\ 00 Jt , Berta Girtinann 25 . Ä , M . Goldberg 100 Jt , Emilie
Auerbach 20 Jt , Dr . M . St raus 200 Jt, ; der (Expedition der „BadischenPresse" von : S . V . 10 M , W. Diebold und W . Pfeifer 3 A 50 A ; dem
Bonthrtit« Veit L. Hamburger von : Kcrrl Malsch ( Monatsbeitr . ) 150 Jt ,C . A . 30 M , Prof . Dr . Astenasy 20 Jt , Frl . Renck 200 Jt , A . Braun
u . Eo. lf . Jan . 19161 50 Prof . Haslinger , „zum Kaisers GebnrtS
tag " 50 der Badischen Bank" von : Frau L . Leist sw. G. ) 50 -<l .Frau Kom. -Rat Müller Wwe. lw . G .) 500 Jt , Med . -Rai Dr . Brian
lw . G . ) 20 Jt \ der Stadtkassr von : Anna Lindner 50 Jl , der Skat
gesellschaft im Kaffee Bauer i'üdersandt durch Julius Freund ) 30 A ,Scholz (f. Jan .) 20 M . Witwe D . iw . G . ) 20 Jt , der SpielgefellschaftMuseum <7 . G . ) 100 M , Vogel u . Schnurmann lw . (A .) 150 Jt , FrauTrau ftc . G . ) 20 Jt , O .-Lehrer Pohl lw . G . > 5 Jt , L . -Ger .-Rat Engleriw . G . ) 30 Jt , Frau O .-Rcck>n. -Rat W . H . Müller 5 Ä , Dr . R . Behren ?
<w . G . > 50 Jt , Staatsmiuister Dr . Frhrn . von Dusch , Exz . (f . Jan .)100 , H, Geh . Rat Dr . Bunte ( f . Jan . ) 100 M , Bürgermeister Dr .Horstmanii (xnonatl. Gabe ) 50 Jt . Frau Rud . Herrmann (w . G . i 20 Jt .M. u . H. Heß 10 , M, Fabrik<rnt Albert Mändle (f . Jan .) 15 . Ä , SouiS
Siicticr ff . Jan . ) 20 Jl , Frau A . Neumann Wwe . iüberreicht durch L.I . Ettlinger ) 100 Jt . Dr . B . Wedrle . Arzt <w . G .) 100 M . Harm.Borchers , Kaffee Odeon , Reinerlös aus dem Konzert vom 20. I . 1670 Jt , Lichte. Paar lw . ® .) 100 Jt , Geh. Rat Fetzer <f . Febr .) 50 Jt ,dem Männergesangverein Liederhalle , teilw . Reinertrag aus dem
Wohltätigkeitskonzert vom 12. Jan . 1916 323 Jt 43 A , Oberstleutn .Vischer. Ins .- Regt . 180 lRest einer Abrechnung) 52 Jt 20 ■& , Gebr .Jost Nachs. lw . G . ! 25 Maior a . D . Krc ß̂mann 100 Jt , Archt .. . . . . . . . ' " '

MW » . Jos .
rau u . Frl .
. H . iw . « .)

Schweickhardt lw . G .) 100 Jt , Gr . Bezirksamt (T- Buße ) 5 Jt , Jos .Bürkle 10 ,4t , H . Rit?haupt . vauptl . li . F >
'

er ff. I
,? ebr . ) 10 M ,
Jan .) 10 Jt ,Oehl lw . G .) 20 Jt . S . Reichenberger

25 Jt..
Im Stadtteil Beiertheim wurden gespendet : :
a) für Kriegsinvaliden dieses Stadtteils bis zum 31 . Dez . Ifi

1107 M 74 A .b) für Familienunterstübu »g vom U Aug . 14 bis 31. D ^ . W
97S7 M 29 4 .

Im Wege freiwilliger Gehaltsabzüge lje hötftig für das Rote
Kreuz und die Familicnunterstichung bestimmt ) gingen im Mona !
Januar ein von : Reichsbeamten 488 Jt 50 A . Staatsbeamten (5018 . tt50 .V Lehrern Einschl . Mittelschulen > 2547 ^ 30 A , städtischenBeamten 1797 Jt , zusammen 10 851 Jt :50 A .

Ferner gingen von nachstehenden Firmen und Personen für Ja -
uuar als nnÄlanfende monatl . Spenden ein von : R . A . Adler 50 .M,Badische Lederwerke 50 M . L . I . Ettlinger 100 Jt , Stefan Gärtner100 Jt . Geschwister Knopf 500 Jt , Gebr . Hensel 100 Jt , Gebr . Leichtkin100 Jt . Loeb u . Co . 150 Jt , Brauereigesellschaft S . Moninger 200 Jt .C . F . Müllersche Hofbuchha»dl>iRa 100 Jt , Z<,knar ?t A . Mü^zeSheimei50 Jl , Pfcnnr v̂ch u . Co . 200 Jl . Drauei ei A . Priirh 100 M , L. Ritgen50 A , Brauerei Schrempp 100 Jl , Eisengießerei F . ©cjroca 50 Jt .Herm . TieH 500 <.¥ , K . H . Wimpfbeimer 800 ,K , Freund u . Strauß
50 Jt . Gefchw. Gutmann 25 M , Maschinenbaugesellschaft Karlsruhe250 Jt, , Lndw . Ettlinaer 40 , ä . Walder u . Rank 100 Jt . H. Fuch>
Söbne 150 Jt. , Äom . - Rat K . Junker 50 Jl , Berta Ellstätter 20
I . Würzburger . I . Henke Rachf. 30 Jt , Johannes MblMe 30 Jt-, Ducl
druckereibescherFerd . Thiemarten 100 . tt , Hoy . Paul Ed . Küter 80
K. L. Stern u. Sohn 50 Jl , Bernhard Würzburger 50 Jl , Emil ll
20 JL, Neu u . Hirsch 30 Jt , Kom. -Rat Fr . Hoesner 100 Jl , Nhei » .
Asphalt - und Zementplattenfabr . 50 JL , Karlsr . Parfümerie - und
Toiletteseisenfabrik F . Wolsf u . Sohn 250 Jt , Wir kl . Geheimevat Dr .

WürKin . Exz . 300 Jl .
Seit 1 . Januar 1916 sind nunmehr geipeudet worden 38 bSZJl 2rf>-i .
Wir danken hierfür herzlich und bitten nm weitere Svend « ?
Karlsruhe , den 6 . Februar 1916 . fä£4

Für den Stadtrat : Die KriegsunterftLtzu « gsk» mmrskilnr.

Sattlerwaren - Fabrik
mit besten maschinellen Einrichtungen , Großbetrieb ,

übernimmt noch Aufträge .
Spezialität Geschirre : das neue
Einheits - Geschirr für Train .

8001 *9 KPUCk , Hoflieferant ,
Frankfurt a. M, 445a

Zu kaufen gesucht :
Mpiiliifie mchWsiheMWe

mit oder ohne Drehstrom - Motor .
46ia.3.3 Müüer , Bretten in Badeu .

Gcschästs - Bcrkauf.
Haushalt - und Kücheneinrichtunqs - Artikel in guter Lage , seitvielen Jahren gut eingeführt mit kleinem Warenlager billig zu ver»

kaufen . Branchekenntnisse nicht erforderlich . Auch gute Existenz fürDamen . — Näheres Karlsruhe . Raiferstraste 105 , Laden . 1404

KWWSWl
aud bestem Siem .-Mart .-Stalilblech , im
Vollbad verzinkt , liefert in sauberster
Ausführung 5255a.12.':

Otto Wehrie
nas^ lnenfabriR n. Kessc/scfimieüc ,

Emmendingen .

9

Jedes Quantum
Papier- und Pappen - AbsSlle

taust ju hschslem TagesiirG

Papierfabrik I « ll a . ii . ,
in Zell am Harmersbach ( Baden ).

m . b . H .
345a .6 .4
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